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1. Prüfungsauftrag

In der Hauptversammlung vom 29. Juni 2023 der

IBC SOLAR AG,

Bad Staffelstein

(im Folgenden auch ”IBC SOLAR AG“ oder ”Gesellschaft“ genannt)

wurden wir in Anwendung von § 318 Abs. 1 Satz 1 HGB, § 119 Abs. 1 Nr. 4 AktG und § 124 Abs. 3

Satz 1 AktG zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum

31. Dezember 2023 gewählt. Dar aufhin beauf tragte uns der Auf sichtsrat der Ge sell schaft, den Jah res-

abschluss unter Ein beziehung der Buchführung und den Lagebericht sowie das ge mäß § 91 Abs. 2

AktG einzurichten de Über wa chungs system für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum

31. Dezember 2023 in ent spre chen der An wen dung der §§ 316 und 317 HGB zu prüfen.

Die Gesellschaft ist nach den in § 267 Abs. 2 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als gro ße Kapital-

gesellschaft einzustufen und daher prüfungspflichtig gemäß §§ 316 ff. HGB.

Erwartungsgemäß haben wir zusätzlich einen Erläuterungsteil erstellt, der diesem Bericht als An lage 8

bei ge fügt ist. Der Erläuterungsteil enthält Aufgliederungen und Hinweise zu den ein zelnen Pos ten des

Jah resabschlusses zum 31. Dezember 2023 unter Angabe der je wei li gen Vorjah res zah len.

Gemäß § 318 HGB sind wir auch beauftragt worden, den von der Gesellschaft zum

31. Dezember 2023 zu er stellenden Konzernabschluss zu prüfen.

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an wendbaren

Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Dem uns erteilten Prüfungsauftrag standen keine Ausschlussgründe nach §§ 319, 319b HGB, §§ 49

und 53 WPO sowie §§ 28 ff. unserer Berufssatzung entge gen.

Wir haben unsere Prüfung im Zeitraum März bis Mai 2024 mit Unterbrechungen in den Ge schäfts räu-

men der IBC SOLAR AG und in un se ren Ge schäfts räu men in Braun schweig durch ge führt und am 27.

Juni 2024 been det. An der In ven tur am 22. Dezember 2023 ha ben wir be ob ach tend teil ge nom men.

Eine Vorprüfung zur Vorbereitung unserer Abschlussprüfung haben wir in den Monaten Dezember

2023 und Januar 2024 vorge nom men.
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Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden erteilt. Der Vorstand hat uns die Voll stän-

digkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts am 21. Juni 2024 schrift lich be stätigt.

Über das Ergebnis unserer Prüfungshandlungen erstatten wir den nachfolgenden Bericht.

Unserem Bericht haben wir den geprüften Jahresabschluss 2023, bestehend aus Bilanz (Anlage 1),

Ge winn- und Verlustrechnung (Anlage 2) und Anhang (Anlage 3), so wie den ge prüften La gebericht

2023 (Anlage 4) beigefügt.

Die rechtlichen und steuerrechtlichen Verhältnisse haben wir in den Anlagen 6 bis 7 dar ge stellt.

Weitergehende Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Bilanz und der Gewinn- und Ver-

lustrechnung ergeben sich aus Anlage 8.

Wir haben diesen Prüfungsbericht nach dem Prüfungsstandard "Grundsätze ordnungsmäßi ger Bericht-

erstattung bei Abschlussprüfungen" des Instituts der Wirtschaftsprüfer e.V., Düs seldorf, (IDW) erstellt.

Unserem Auftrag liegen die als Anlage 9 beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingun gen für Wirt-

schaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2024 zu Grun de.

Die Höhe unserer Haftung bestimmt sich nach § 323 Abs. 2 HGB. Im Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1

Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auftrags bedingungen maßgebend.
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2. Grundsätzliche Feststellungen

Gemäß § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir nachfolgend in unserer vorangestellten Be richterstattung

zur Beurteilung der Lage des Unternehmens im Jahresabschluss und im La gebericht durch die gesetz-

lichen Vertreter Stellung.

Unsere Stellungnahme geben wir auf Grund eigener Beurteilung der wirtschaftlichen Lage des Unter-

nehmens ab, die wir im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses und des La geberichts gewonnen

haben. Hierzu gehören vertiefende Erläuterungen und die Angabe von Ursachen zu den einzelnen Ent-

wicklungen sowie eine kritische Würdigung der zu Grunde gelegten Annahmen, nicht aber eigene Pro-

gnoserechnungen. Unsere Berichtspflicht besteht, soweit uns die geprüften Unterlagen eine Beurtei-

lung erlauben.

Insbesondere gehen wir auf die Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit und auf die Beur-

teilung der künftigen Entwicklung des Unternehmens ein, wie sie im Jahresab schluss und im Lagebe-

richt ihren Ausdruck gefunden haben.

Die von uns geprüften Unterlagen i.S.v. § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB umfassten jene Unterla gen, die un-

mittelbar Gegenstand unserer Abschlussprüfung waren, also die Buchführung, den Jahresabschluss

und den Lagebericht, sowie alle Unterlagen, Planungsrechnungen, Verträge, Protokolle und Be richt-

erstattungen an Gremien, die wir im Rah men unserer Prü fung herangezogen haben.

Die Darstellung und Beurteilung der Lage des Unternehmens und seiner voraussichtlichen Entwicklung

durch den Vorstand im Jahresabschluss und im Lagebericht halten wir für zu tref fend.

Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft

Hervorzuheben sind insbesondere folgende Aspekte:

Die Gesellschaft vertreibt Photovoltaikanlagen und ist auf die Ausstattung von Eigen hei men mit Solar-

modulen, den gewerblichen Handel mit Solarmodulen, die Zusammen arbeit mit Energie ver sor gern und

den Bau von Solarparks ausgerichtet.

Nach aktuellen Studien lag der Photovoltaik-Zubau im Jahr 2023 welt weit bei ca. 413 GW, dies ent-

spricht einer Steigerung um 58 % im Vergleich zum Vorjahr sowie der Pro gno se der IBC SOLAR AG

für das Ge schäfts jahr 2023. Nach einer Steigerung in 2022 um 42% hat sich der Zubau der Photo vol-

taik-Bran che nun also innerhalb von eineinhalb Jahren verdoppelt. 

In Deutschland ist die in 2023 neu installierte Solarstromlei stung von ca. 7,2 GWp in 2022 auf 14,1

Gwp angestiegen und hat sich somit fast verdoppelt. Somit war Deutschland mit 81,7 GWp Photovol-

taik-Ka pa zi tät in 2023 der größ te Einzelmarkt in Eu ro pa. Unter Berücksichtigung der veröffentlichten

Zielsetzung der Re gie rungs koa lition, den PV-Zubau bis 2030 auf insgesamt 215 GW zu erhöhen, wird

ein weiterer Wachstum des Solarmarktes in Deutschland erwartet.
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Die IBC SOLAR AG hat ihre Prognosen für das Jahr 2023 aufgrund der Unsicherheiten in der Weltwirt-

schaft, ei nes Umsatzrückgangs Ende des dritten und Anfang des vierten Quartals sowie gesunkener

Preise für Mo dule und Wechselrichter verfehlt. Der Umsatz des Unternehmens lag 2023 bei 752,88

Millionen Euro, was einem Anstieg von 20,64 % gegenüber dem Vorjahr entspricht, aber unter dem ge-

planten Wachs tum von einem Drittel liegt.

Die IBC SOLAR AG hat im Berichtsjahr einen Jahresüberschuss in Höhe von 21,99 Mio. Euro (Vorjahr:

35,0 Mio. Euro) realisiert und damit ihr Ziel nicht erreicht, im Ge schäftsjahr 2023 ein zum Um satz pro-

por tio nal an stei gen des Jah res ergebnis zu erwirtschaften.

Die IBC SOLAR AG führte im Geschäftsjahr 2023 Gesamtinvestitionen in Gegenstände des Anla ge ver-

mö gens in Höhe von 3,6 Mio. Euro durch, ein we sentlicher Teil i.H.v. 2,59 Mio. Euro wurde für die Mo-

der ni sie rung und Optimierung der Infrastruktur ver wendet. Zudem wurden Anteile an verbundenen Un-

ter neh men erworben sowie Ausleihungen an die IBC SOLAR South Africa Pvt. Ltd., Südafrika zur Fi-

nan zierung Ih rer Projekte getätigt.

Der Warenbestand ist im Berichtsjahr durch den bewussten Bestandsaufbau zur Optimierung der Lie-

ferfähigkeit aber auch durch den unerwartet schwachen Absatz in der zweiten Jahreshälfte um 34,89

Mio. Euro auf 206,16 Mio. Euro ges tie gen, die For de run gen und sons ti gen Ver mö gens ge gen stände um

8,83 Mio. Eu roauf 70,44 Mio. Euro. Eben so ha ben sich die liqui den Mittel um 4,19 Mio. Euro auf 23,23

Mio. Euro und das bilanz ielle Eigen kapital um den Jah res über schuss von 21,99 Mio. Euro auf 188,13

Mio. Euro erhöht.

Gesamtverbindlichkeiten der IBC SOLAR AG stiegen gegenüber dem Vorjahr um 16,8 Mio. Euro auf

116,4 Mio. Euro. Diese Entwicklung beruht im Wesentlichen auf der Aufnahme neuer Darlehen und der

In an spruch nah me von Kre dit li nien zur Fi nanzierung der Geschäftstätigkeit und dem langfristigen Auf-

bau des Waren be stan des we gen des starken Umsatzwachstums.

Die IBC SOLAR AG ver fügt zu sätz lich über Avalkredit li nien in Höhe von insgesamt 46,8 Mio. Euro bei

ver schiedenen Banken und Versicherungsunterneh men zur Ab si che rung erhaltener Zah lungen oder

zur Stellung von Garan tien gegenüber Kunden und Lie fer an ten. Diese Li nien wa ren zum 31.12.2023 in

Hö he von 14,63 Mio. Euro (Vorjahr 28,1 Mio. Euro) in An spruch ge nom men.

Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der IBC SOLAR AG im Lagebericht ba siert auf An-

nah men, bei de nen Beurteilungsspielräume vorhanden sind. Wir halten diese Dar stel lung für plausi bel.

In diesem Zu sammenhang ist insbesondere auf folgende Kernaus sa gen hinzu wei sen:

Für den deutschen Photovoltaikmarkt rechnet die IBC SOLAR AG für 2024 mit einem stei gen den Zu-

bau in allen Marktsegmenten. Den größten Zuwachs erwartet die Ge sell schaft im Be reich Han del im

Seg ment der Pho tovol taik an la gen 101 bis 1.000 kWp aufgrund des Wegfalls von Regularien. Allge-
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mein erwartet die IBC SOLAR AG positive politische Rahmenbedingungen durch von der Regierungs-

koa lition an gekündigte Solarpakete, welche die Attraktivität des Solarzubaus weiter steigern sollen.

Aufgrund von weiter andauernden globalen Krisen und Kriegen bewertet IBC regelmäßi ge intern die 

aktuelle Lage und die daraus resultierenden Marktentwicklungen.

Für die zukünftige Entwicklung sieht die IBC SOLAR AG Chancen aus dem steigenden Drang nach

Ver sorgungs sicherheit auf Basis der in den letzten Jahren fluktuierenden Preisentwicklung in allen re-

lev anten Märk ten. Die Energiekrise in Europa hat zu anhaltend hoher Nachfrage nach Photovoltaiklö-

sungen im Verbrauchermarkt geführt, um auch einen erhöhten Energiebedarf aus Elek tromobilität zu

decken. Auch im Industrie- und Gewerbesektor führt ein Anstieg in der Elektromobilität sowie stei gen de

Ener giekosten und eine Reduzierung des CO2-Ausstoßes zu anhaltenden Investitio nen in den So lar-

ausbau.

Diesen positiven Entwicklungen stehen derzeit noch nicht vollständig abschätzbare Risiken im Hin blick

auf mögliche Änderungen in der Gesetzgebung, einem steigenden Wettbewerbs- und Marktrisiko

durch sich neu eta blierende Wettbewerber, operativen Risiken aus potentiellen Ausfällen in der Liefer-

kette oder von bereits verbauten Produkten so wie personellen und IT-Risiken, welche marktunabhän-

gig auch für die IBC SOLAR AG gelten. Die Gesellschaft besitzt ein ausgebautes Risikomanagement-

system, um Probleme frühzeitig zu erkennen und andere Risiken wie Aus fallri siken durch vor sorglich

erstellte Rückstellungen abzudecken.

Insgesamt erwartet die IBC SOLAR AG für das Jahr 2024 einen Rückgang des Umsatzes, während sie

mit einem Anstieg des Absatzes rechnet. Das Jahresergebnis wird für 2024 auf einem ähnlichen Ni-

veau wie in 2023 prognostiziert.
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3. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

3.1 Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB die Buchführung, den nach deut-

schen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellten Jahresab schluss und den La gebericht auf die Ein-

haltung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften geprüft.

Die gesetzlichen Vertreter tragen die Verantwortung für die Rechnungslegung und die ge genüber uns

als Abschlussprüfer gemachten Angaben. Unsere Aufgabe als Abschlussprüfer ist es, diese Unterla-

gen unter Einbeziehung der Buchführung und die gemachten Angaben im Rahmen unserer pflichtge-

mäßen Prüfung zu beurteilen.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Auf gaben un-

serer Abschlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rückwirkungen auf

den Jahresabschluss oder Lagebericht ergeben.

Eine besondere Prüfung zur Aufdeckung von Unregelmäßigkeiten im Geld- und Leistungs verkehr

(Unterschlagungsprüfung) war nicht Gegenstand der Abschlussprüfung. Im Verlauf unserer Tätigkeit

ergaben sich auch keine Anhaltspunkte, die besondere Untersuchungen in dieser Hinsicht erforderlich

gemacht hätten.

3.2 Art und Umfang der Prüfungsdurchführung

Art und Umfang der beim vorliegenden Auftrag erforderlichen Prüfungshandlungen haben wir im Rah-

men un se rer Eigenverantwortlichkeit nach pflichtgemäßem Ermessen bestimmt, das durch ge setzli che

Regelungen und Verordnungen, IDW-Prüfungsstandards sowie ggf. erwei ternde Be din gungen für den

Auftrag und die jeweiligen Berichtspflichten begrenzt wird.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 316 ff. HGB unter Beachtung der vom In stitut der

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Durchführung von Abschlussprü-

fungen vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzu führen, dass mit hinreichender

Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Buchführung, der Jahresabschluss und der Lagebericht frei

von wesentlichen Mängeln sind. Im Rahmen der Prüfung werden Nachweise für die Angaben in Buch-

führung, Jahresabschluss und Lagebe richt auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-

fasst die Beurteilung der ange wandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Gliederungsgrundsätze und

der wesentlichen Ein schätzungen des Vorstands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jah-

resab schlus ses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hin reichend

sichere Grundlage für unser Prüfungsurteil bildet.
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Im Rahmen unseres risikoorientierten Prüfungsvorgehens erarbeiteten wir zunächst eine Prüfungsstra-

tegie. Diese beruhte auf einer Einschätzung des Unternehmensumfeldes und auf Auskünften des Vor-

standes über die wesentlichen Unternehmensziele und Ge schäftsrisi ken.

Unsere Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen umfassten System- und Funk-

tionstests, analytische Prüfungshandlungen sowie Einzelfallprüfungen.

Wir haben unsere aussagebezogenen Prüfungshandlungen an den Ergebnissen unserer Be urteilung

des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems ausgerichtet.

Bei der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sind wir wie folgt vorge-

gangen: Ausgehend von den externen Faktoren, Unternehmenszielen, der Geschäfts strategie und den

Steuerungs- und Überwachungsprozessen auf der Unternehmensebene haben wir die Geschäftspro-

zesse analysiert. Im zweiten Schritt der Prozess ana lyse ha ben wir beurteilt, in wieweit die wesentlichen

Geschäftsrisiken, die Einfluss auf un ser Prü fungsri siko haben, durch die Gestaltung der Betriebsabläu-

fe und der Kontroll- und Über wa chungs maßnahmen reduziert worden sind.

Die Erkenntnisse der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems haben wir bei

der Auswahl der analytischen Prüfungshandlungen und der Einzelfallprüfungen berücksichtigt.

Soweit nach unserer Einschätzung wirksame funktionsfähige Kontrollen implementiert waren und damit

ausreichende personelle, computergestützte oder mechanische Kontrollen die Richtigkeit der Jahres-

abschlussaussage sicherstellten, konnten wir unsere aussagebezoge nen Prüfungshandlungen im Hin-

blick auf Einzelfälle insbesondere im Bereich der Routine transaktionen weitgehend einschränken. So-

weit uns eine Ausdehnung der Prüfungshandlun gen erforderlich erschien, haben wir neben analyti-

schen Prüfungshandlungen in Form von Plausibilitätsbeurteilungen einzelne Geschäftsvorfälle anhand

von Belegen nachvollzogen und auf deren sachgerechte Verbuchung hin überprüft.
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Im unternehmensindividuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwerpunkte unserer Prü fung, Art

und Umfang der Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungsablauf und den Einsatz von Mitar-

beitern festgelegt. Hierbei haben wir die Grundsätze der Wesentlichkeit und der Risikoorientierung be-

achtet. Hinsichtlich der Vorräte haben wir uns während der Inventur von der ordnungsgemäßen Auf-

nahme und dem Nachweis überzeugt. Bei der Bewertung wurde das Niederstwertprinzip beachtet.

Die in unserer Prüfungsstrategie identifizierten kritischen Prüfungsziele führten zu folgenden Schwer-

punkten unserer Prüfung:

- Prüfung des Nachweises und der angemessenen Bewertung der Vorräte,

- Nachweis und Werthaltigkeit der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen,

- Nachweis und Werthaltigkeit der Forderungen gegen verbundene Unternehmen,

- Werthaltigkeit der Finanzanlagen,

- Vollständigkeit und ordnungsgemäße Bewertung der Rückstellungen,

- Vollständigkeit und Richtigkeit des Lageberichts.

Bankbestätigungen wurden von Kreditinstituten eingeholt. Rechtsanwaltsbestätigungen über schwe-

bende Rechtsstreitigkeiten wurden erbeten.

Alle von uns erbetenen, nach pflichtgemäßem Ermessen zur ordnungsmäßigen Durchfüh rung der Prü-

fung von den gesetzlichen Vertretern benötigten Aufklärungen und Nachweise sind erteilt worden. Der

Vorstand hat uns schriftlich im Rah men einer Vollständigkeitser klä rung am 21. Juni 2024 be stätigt,

dass al le bi lan zierungs pflichtigen Vermögenswerte, Ver pflich tun gen, Wagnis se und Abgren zun gen im

Jah res ab schluss zum 31. Dezember 2023 be rück sichtigt wurden, sämtli che Auf wendun gen und Er trä-

ge ent halten so wie alle erfor derli chen An ga ben gemacht wor den sind. Der Vorstand hat fer ner er klärt,

dass der La ge be richt auch hin sicht lich er war teter Ent wicklungen alle für die Beurtei lung der La ge der

Ge sell schaft we sentli chen Ge sichts punkte sowie die nach § 289 HGB erfor derlichen An ga ben ent hält.

Der Vor stand hat uns be stätigt, dass Vorgänge von be son de rer Be deu tung nach dem Schluss des Ge-

schäfts jahres 2023 im Anhang vollständig dargestellt sind.
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4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

4.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle der Gesellschaft sind nach unseren Feststellun gen voll stän-

dig, fortlaufend und zeitgerecht. Der Kontenplan ermöglicht eine klare und über sichtliche Ordnung des

Buchungsstoffes mit einer für die Belange der Gesellschaft ausrei chenden Gliederungstiefe. So weit im

Rahmen unserer Prüfung Buchungsbelege eingesehen wurden, enthalten diese alle zur ord nungsge-

mäßen Dokumentation erforderlichen Angaben. Die Belegablage ist digital geordnet, so dass der Zu-

griff auf die Belege unmittelbar an hand der An gaben in den Konten möglich ist. Die Buchfüh rung ent-

spricht somit für das ge samte Ge schäftsjahr den gesetzlichen Anforderungen.

Die Organisation der Buchführung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Be legwesen er-

möglichen die vollständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Ge-

schäftsvorfälle.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen führen nach dem Ergebnis

unserer Prüfung zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in der Buchführung, im Jahresabschluss und

im Lagebericht.

Die Buchführung und der Jahresabschluss werden IT-gestützt unter Verwendung von Navision

"Microsoft Dynamics NAV 2018" durch die Ge sell schaft erstellt.

Wir haben uns durch eine IT-Systemprüfung von der Zuverlässigkeit der für den Jahresabschluss re-

levanten Informationen überzeugt.

Die Sicherheit der für die Zwecke der IT-gestützten Rechnungslegung verarbeiteten Daten ist gewähr-

leistet.

4.2 Jahresabschluss

In dem uns zur Prüfung vorgelegten, nach deut schen Rechnungslegungsvorschriften aufge stellten Jah-

resabschluss zum 31. Dezember 2023 wurden alle für die Rech nungslegung gel tenden gesetzli chen

Vor schriften ein schließlich der Grundsätze ordnungs mäßiger Buch füh rung und al ler größen ab hängi-

gen, rechtsform ge bundenen oder wirt schafts zweigspezifi schen Regelun gen beach tet.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung der IBC SOLAR AG für das Geschäftsjahr vom

1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sind nach unseren Feststellungen ord nungsmäßig aus der

Buch füh rung und aus den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. Die einschlägigen An satz-, Aus-

weis- und Bewer tungs vorschriften wurden dabei ebenso be achtet wie der Ste tig keitsgrundsatz des

§ 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB.

Zur Ordnungsmäßigkeit der im Anhang gemachten Angaben, über die von uns nicht an an derer Stelle
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berichtet wird, stellen wir fest, dass die Berichterstattung im Anhang durch die gesetzlichen Vertreter

vollständig und im gesetzlich vorgeschriebenen Umfang ausgeführt wurde. Die Schutzklausel nach

§ 286 Abs. 4 HGB, die insbesondere die Vor standsbe züge betrifft, wurde in  2023 durch die gesetzli-

chen Ver treter nicht in An spruch genommen, da auf grund der Mitglie derzahl des Vor standes eine

Ablei tung der in di vi duellen Vergütung nicht möglich ist.

4.3 Lagebericht

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Lagebericht mit dem Jahresabschluss und mit den bei unserer

Prüfung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang steht und insgesamt eine zu treffende Vorstellung der

Lage des Unternehmens vermittelt. Die wesentlichen Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung

sind zutreffend dargestellt und der Lagebericht enthält die nach § 289 Abs. 2 HGB erforderlichen An-

gaben.

Im Rahmen unserer Prüfung zur Gesetzeskonformität des Lageberichts haben wir ge mäß § 321 Abs. 2

Satz 1 HGB festgestellt, dass der Lagebericht den gesetzlichen Vorschriften ent spricht.

4.4 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Über das Ergebnis unserer Beurteilung, ob und inwieweit die durch den Jahresabschluss vermittelte

Gesamtaussage den Anforderungen des § 264 Abs. 2 Satz 1 HGB entspricht, be richten wir nachste-

hend.

Da sich keine Besonderheiten ergeben haben, stellen wir fest, dass der Jahresabschluss ins gesamt

unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli chen Verhältnissen

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Ge sellschaft vermittelt.

Es ist nicht Gegenstand unserer Feststellungen zur „Gesamtaussage des Jahresabschlus ses“, die Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens darzustellen.

Der Lagebericht war in die Gesamtschau der durch die Rechnungslegungsgrundsätze be stimmten Dar-

stellung der wirtschaftlichen Lage nicht einzubeziehen; die von diesen Grund sätzen unabhängigen Dar-

stellungen im Lagebericht konnten daher die erforderlichen Aussa gen im Jahresabschluss nicht er set-

zen. Unsere Feststellungen zur Prüfung des Lageberichts waren gesondert zu treffen.

Um den Adressaten eine eigene Beurteilung zu ermöglichen und ihnen Hinweise für die Aus richtung ih-

rer Prüfungs- und Überwachungstätigkeit zu geben, gehen wir nachstehend im Ein zelnen ein auf:

-  die wesentlichen Bewertungsgrundlagen (§ 321 Abs. 2 Satz 4 erster Halbsatz HGB)
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- den Einfluss, den Änderungen in den Bewertungsgrundlagen und sachverhaltsgestalten de Maß nah-

men die insgesamt auf die Gesamtaussage des Jahresabschlusses haben (§ 321 Abs. 2 Satz 4

zweiter Halbsatz HGB); zu den Änderungen in den Bewertungsgrundlagen gehören insbesondere

Änderun gen bei der Ausübung von Bilanzierungs- und Bewer tungswahlrechten und der Ausnut zung

von Er mes sensspielräumen.

Da es uns für die Beurteilung der Gesamtaussage des Jahresabschlusses durch die Adres saten - ins-

besondere in Bezug auf die Erläuterung der Bewertungsgrundlagen und deren Än derungen sowie die

sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen - erforderlich erscheint, gliedern wir die Posten des Jahresab-

schlusses entsprechend § 321 Abs. 2 Satz 5 HGB auf und erläu tern sie ausreichend, soweit diese An-

gaben nicht im Anhang enthalten sind.

4.5 Wesentliche Bewertungsgrundlagen

Die Bewertungsgrundlagen i.S.d. § 321 Abs. 2 Satz 4 erster Halbsatz HGB umfassen die Bi lan zie-

rungs- und Bewer tungsmethoden sowie die für die Bewertung von Ver mögensgegen stän den und

Schul den maßgebli chen Faktoren (Parameter, Annahmen und die Ausübung von Ermessensspiel räu-

men).

Wertbestimmende Faktoren ergeben durch Verknüpfung mit den am Abschlussstich tag vor handenen

Bestandsgrößen von Vermögensgegenständen und Schulden die im Jahresab schluss angesetzten

Buchwerte.

Parameter sind in der Regel durch Marktpreise oder allgemein akzeptierte Standard werte ob jektivierte

Faktoren, wäh rend Annahmen über künftige Entwicklungen sub jektive Faktoren der Wertbestim mung

sind, deren Festlegung unter Berücksichtigung der Rechnungslegungs grund sätze im Ermessen der ge-

setzlichen Vertreter liegt.

Ermessensspielräume beruhen auf unsicheren Erwartungen bei der Bestimmung von Schätzgrößen

und den diesen zu Grunde gelegten Annahmen. Daraus resultiert bei vielen Posten eine Bandbreite zu-

lässiger Wertansätze. 

Im Rahmen der Erläuterung der Bi lanzierungs- und Bewertungsmethoden ist insbe sondere die Aus-

übung von Bilanzie rungs- und Bewertungswahlrechten von Bedeu tung, weil mit de rartigen Entschei-

dun gen der gesetzlichen Vertreter eine Einflussnah me auf die Gesamt aus sage des Jah resabschlusses

ermöglicht wird.

Zur Darstellung der wesentlichen Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die ent spre chen den An-

gaben im Anhang, weil ihre Aufnahme in den vorliegenden Prüfungs be richt nur zu ei ner Wiederho lung

füh ren wür de.

Von uns vorgenommene Verweise auf den Anhang stehen in ihrer Art oder in ihrem Um fang nicht im
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Wi der spruch zu der nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB gebotenen Klar heit der Be richt ers tat tung.

4.6 Änderungen in den Bewertungsgrundlagen

Grundsätzlich sind nach § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB die gewählten Bewertungsmetho den beizu behalten.

Für die gesamte Rechnungslegung einschließlich der Ausübung von Ansatzwahl rechten und der Aus-

nutzung von Ermessensspielräumen gilt das Willkürverbot. Sämtliche An satz- und Bewertungsmetho-

den wurden beibehalten.

4.7 Aufgliederungen und Erläuterungen

§ 321 Abs. 2 Satz 5 HGB schreibt eine Aufgliederung von Abschlussposten vor, so weit dies zum Ver-

ständnis der Ge samtaussage des Jah res ab schlus ses, insbe sondere zur Erläuterung der Bewertungs-

grundlagen und deren Änderungen so wie der sach verhaltsgestaltenden Maßnahmen nach § 321

Abs. 2 Satz 4 HGB erforder lich ist und die An gaben nicht im An hang enthalten sind.

Betriebswirtschaftliche Auswertungen in Form zusammengefasster Tabel len, Struk turbilan zen, Ge gen-

überstellungen zusammengefasster, be triebswirt schaftlich aussa gefähiger Zah len des Geschäfts jahres

mit Zahlen aus Vor jahren, ei ne Kapital fluss rechnung und eine Cashflow-Analyse nehmen wir außer halb

der vorliegenden Ausführungen zur Gesamtaussa ge im eigenständigen Abschnitt "Vermögenslage und

Kapitalstruktur, Finanzlage, Er trags la ge" in un se ren Prü fungs be richt auf, um die La ge und Ent wick lung

des Un ter neh mens im Be richts jahr zu ver deut li chen.

Im Rahmen dieser Aufgliederungen nehmen wir auch im Jahresabschluss bereits enthaltene Angaben

in einer abweichenden Darstellung nachstehend in unseren Prüfungsbericht auf.

Zu den wesentlichen Posten des Jahresabschlusses werden nachfolgend zur Verbesserung der Dar-

stellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage Aufgliederungen und Erläuterun gen gegeben, so weit

entsprechende Angaben im Anhang nicht enthalten sind. Soweit Erläu terungen gleichlautend bei meh-

reren Posten derselben Gruppe zu wiederholen wären, wer den sie zur Erleichterung der Lesbar keit des

Berichts diesen vorangestellt.
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Aufstellung wesentlicher Aktivposten Bilanzansatz %-Anteil %-Änderung
der Bilanz zum 31. Dezember 2023 zum Bilanz- gegenüber
(Anteil an der Bilanzsumme größer 5,0 %) 31.12.2023 summe 31.12.2022

fertige Erzeugnisse und Waren 206.160.182,49 62,2 20,4
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 43.675.508,84 13,2 43,2
Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei Kreditinstituten und Schecks 23.229.746,56 7,0 22,0

273.065.437,89 82,3

Aufstellung wesentlicher Passivposten Bilanzansatz %-Anteil %-Änderung
der Bilanz zum 31. Dezember 2023 zum Bilanz- gegenüber
(Anteil an der Bilanzsumme größer 5,0 %) 31.12.2023 summe 31.12.2022

Gezeichnetes Kapital 40.055.000,00 12,1 0,0
Bilanzgewinn 144.072.884,11 43,4 18,0
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 83.080.371,31 25,0 135,2
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22.384.740,56 6,7 -53,1

289.592.995,98 87,3

Aufstellung wesentlicher Posten der Gewinn- und Wertansatz %-Anteil %-Änderung
Verlustrechnung vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 Geschäfts- Umsatz- gegenüber
(Anteil an den Umsatzerlösen größer 5,0 %) jahr 2023 erlöse Vorjahr

Umsatzerlöse 752.881.397,99 100,0 20,6
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren 635.775.425,29 84,4 19,9
sonstige betriebliche Aufwendungen 39.636.262,02 5,3 48,6
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4.8 Vermögenslage und Kapitalstruktur

Vermögenslage und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vorjahr er ge ben sich

aus den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in TEuro für die bei den Ab schluss stich tage

31. Dezember 2023 und 31. Dezember 2022.

Entwicklung der Vermögenslage
31.12.2023 31.12.2022 Veränderung

TEuro % TEuro % TEuro %

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz-

rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an

solchen Rechten und Werten 363,2 0,1 649,8 0,2 -286,6 -44,1

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten ein-

schließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 789,8 0,2 752,0 0,3 37,8 5,0

2. technische Anlagen und Maschinen 150,0 0,0 158,6 0,1 -8,6 -5,4

3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.479,4 0,7 1.648,8 0,6 830,6 50,4

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 951,1 0,3 104,3 0,0 846,8 811,9

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 5.543,3 1,7 5.037,2 1,7 506,1 10,0

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 11.188,3 3,4 10.737,0 3,7 451,3 4,2

3. Beteiligungen 1.833,9 0,6 1.833,9 0,6 0,0 0,0

23.299,0 7,0 20.921,7 7,2 2.377,2 11,4

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 3.582,5 1,1 13.281,4 4,6 -9.698,9 -73,0

2. fertige Erzeugnisse und Waren 206.160,2 62,2 171.270,1 58,8 34.890,1 20,4

3. geleistete Anzahlungen 4.326,9 1,3 4.790,1 1,6 -463,2 -9,7

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 15.473,4 4,7 28.054,0 9,6 -12.580,6 -44,8

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 43.675,5 13,2 30.499,8 10,5 13.175,7 43,2

3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Be-

teiligungsverhältnis besteht 2.562,2 0,8 282,7 0,1 2.279,5 >100,0

4. sonstige Vermögensgegenstände 8.726,1 2,6 2.774,7 1,0 5.951,4 >100,0

III. Wertpapiere

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 55,0 0,0 45,0 0,0 10,0 22,2

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-

haben bei Kreditinstituten und Schecks 23.229,7 7,0 19.037,2 6,5 4.192,5 22,0

307.791,4 92,8 270.035,0 92,7 37.756,4 14,0

C. Rechnungsabgrenzungsposten 585,4 0,2 416,2 0,1 169,2 40,7

331.675,8 100,0 291.372,8 100,0 40.303,0 13,8
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Entwicklung der Kapitalstruktur
31.12.2023 31.12.2022 Veränderung

TEuro % TEuro % TEuro %

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 40.055,0 12,1 40.055,0 13,7 0,0 0,0

II. Gewinnrücklagen

1. gesetzliche Rücklage 4.005,5 1,2 4.005,5 1,4 0,0 0,0

III. Bilanzgewinn 144.072,9 43,4 122.083,8 41,9 21.989,1 18,0

188.133,4 56,7 166.144,3 57,0 21.989,1 13,2

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 11.343,8 3,4 12.270,5 4,2 -926,7 -7,6

2. sonstige Rückstellungen 15.618,1 4,7 13.251,2 4,5 2.366,9 17,9

26.961,9 8,1 25.521,7 8,7 1.440,2 5,6

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 83.080,4 25,0 35.324,1 12,1 47.756,3 >100,0

2. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 4.495,2 1,4 13.885,3 4,8 -9.390,1 -67,6

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-

tungen 22.384,7 6,7 47.736,4 16,4 -25.351,7 -53,1

4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen 285,8 0,1 291,6 0,1 -5,8 -2,0

5. sonstige Verbindlichkeiten 6.154,8 1,9 2.314,1 0,8 3.840,7 >100,0

116.400,8 35,1 99.551,5 34,2 16.849,3 16,9

D. Rechnungsabgrenzungsposten 179,4 0,1 155,5 0,1 23,9 15,4

331.675,8 100,0 291.372,8 100,0 40.303,0 13,8

Das Gesamtvermögen hat sich gegenüber dem Vorjahr um TEuro 40.303,0 bzw. 13,8 % auf

TEuro 331.675,8 er höht.

Der Anteil des langfristig gebundenen Vermögens am Gesamtvermögen hat sich bei einem gegenüber

dem Vorjahr leicht ges tie ge nen Buchwert von 7,2 % in 2022 auf 7,0 % in 2023 leicht reduziert.

Das Anlagevermögen hat sich gegenüber dem Vorjahr um TEuro 2.377,2 auf TEuro 23.299,0 erhöht.

Die ser An stieg beruht im Wesentlichen auf der Erhöhung der Sach anlagen um ins ge samt TEuro

1.706,4 so wie der Finanzanlagen um TEuro 957,4, der die Reduzierung der immateriellen Ver mö-

gensge gen stän de um TEuro 286,6 gegenübersteht.

Die immateriellen Ver mö gens ge gen stän de sind von TEuro 649,8 auf TEuro 363,2 gesunken. Die se

Ver min de rung re sul tiert dar aus, dass den Ab schrei bun gen und Anlagenab gän gen zu Buchwerten keine

Zu gän ge ge gen über standen.

 Der Anstieg der Sachanlagen um TEuro 1.706,4 basiert im Wesentlichen auf den Anschaffungen di-

verser Maschinen und Werkzeugen zur Herstellung von Varioklemmen in Höhe von TEuro 951,1 so wie

An schaffungen diverser Betriebsfahrzeuge in Höhe von TEuro 651,6.
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Die Finanzanlagen haben sich im Vergleich zum Vorjahr um TEuro 957,4 durch den Anstieg der An teile

und Aus lei hun gen an verbundene Unternehmen erhöht. 

Die Anteile an verbundenen Unternehmen sind im abgelaufenen Geschäftsjahr gegenüber dem Vor jahr

von TEuro 5.037,2 um TEuro 506,1 auf TEuro 5.543,3 angewachsen. Diese Erhöhung beruht im We-

sentli chen auf der Neugründung der IBC GreenElements GmbH am 14.06.2023 und den damit einher-

ge henden er worbenen Anteilen der IBC SOLAR AG in Höhe von TEuro 500,0. Das Kern ge schäft der

IBC Gree nE le ments GmbH liegt im Handel und der Vermarktung unterschiedlicher Arten von Energien

auf dem Energiemarkt sowie dem Handel von Emissionsrechten wie CO2-Zertifikaten und THG-Quo-

ten.

Die Ausleihungen an verbundene Unternehmen sind im Vergleich zum Vorjahr von TEuro 10.737,0 um

TEuro 451,3 auf TEuro 11.188,3  im Zusammenhang mit der Erhöhung des Darlehens an die IBC

SOLAR South Afri ca Ltd. um TEuro 440,0 an gestiegen.

Das mittel- und kurzfristige Vermögen hat sich um 14,0 % bzw. um TEuro 37.925,6 auf nun mehr

TEuro 308.376,8 er höht.

Die Vorräte sind im Vergleich zum Vorjahr insgesamt von TEuro 189.341,6 auf TEuro 214.069,6 bzw.

um TEuro 24.728,0  an ge stie gen. Die ser An stieg resultiert im Wesentlichen auf einer bewussten Be-

standsaufs tockung  zur Optimierung der Lieferfähigkeit sowie auf dem ungeplanten Rück gang des Ab-

sat zes im letz ten Quar tal des Ge schäfts jah res und der da mit zu sam men hän gen den Er hö hung der La-

ger be stän de der fer ti gen Er zeug nisse und Wa ren in Hö he von ins ge samt TEuro 34.890,1.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wuchsen gegenüber dem Vorjahr von TEuro

61.611,1 auf TEuro 70.437,1 bzw. um TEuro 8.826,0. Diese Steigerung beruht auf dem An stieg der

Forderun gen gegen verbundene Unternehmen um TEuro 13.175,7, der sons ti gen Ver mö gens ge gen-

stände um TEuro 5.951,4 und Forderun gen gegen Un ter nehe men, mit de nen ein Be tei li gungs ver hält nis

be steht, um TEuro 2.279,5, denen ein Rückgang der Forderungen aus Liefe run gen und Leistungen in

Hö he von TEuro 12.580,6 ge gen über stehen.

Der Anstieg der Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Höhe von TEuro 13.175,7 beruht im

We sent lichen auf der Gewährung weiterer Darlehen an diverse Tochtergesellschaften wie der IBC

SOLAR Projects s.r.l. in Höhe von TEuro 4.500,00 und der IBC SOLAR B.V. in Höhe von TEuro

2.500,00. Der IBC SOLAR Ener gy GmbH wurden im Geschäftsjahr insgesamt TEuro 3.300,00 an wei-

teren Darle hen zur Fi nan zie rung ih rer Geschäftstätigkeit gewährt, welche unterjährig bereits zurückge-

zahlt worden sind. 

Zudem haben sich die offenen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber verbun denen

Unternehmen in 2023 um TEuro 4.344,3 erhöht. Dies beruht im Wesentlichen auf der offenen For de-

rung ge genüber der Solarpark Eigentshofen GmbH & Co. KG in Höhe von TEuro 5.745,5, welche mit

voraus sichtlicher Fertigstellung des Solarparks in 2024 zum 31.12.2024 fällig ist.
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Das Eigenkapital der Gesellschaft hat sich um TEuro 21.989,1 bzw. 13,2 % auf TEuro 188.133,4 er-

höht. Die ser An stieg resultiert ausschließlich aus dem im Berichtsjahr erwirtschafteten Jahresüber-

schuss.

Die bilanzielle Eigenkapitalquote der Gesellschaft beträgt zum Abschlussstichtag 56,7 % des Ge samt-

ka pitals gegenüber 57,0 % im Vorjahr.

Die Rückstellungen sind im Vergleich zum Vorjahr von TEuro 25.521,7 auf TEuro 26.962,0 bzw. um

TEuro 1.440,3 angestiegen. Diese Erhöhung beruht auf dem Anstieg der sonstigen Rückstellungen um

TEuro 2.366,9 denen der Rückgang der Steuerrückstellungen um TEuro 926,7 gegenüberstehen. Der

An stieg der sons tigen Rück stel lun gen re sul tiert im Wesentli chen aus der Er hö hung der Pro jek trück stel-

lun gen um TEuro 2.230,9 sowie der Rück stel lun gen für Ge währleis tungen um TEuro 763,0, der die

Ver min de rung der sonsti gen Rück stel lungen um TEuro 614,9 ge gen über steht. Die Erhö hung der Pro-

jek trück stel lun gen be ruht ins be son de re auf der Zu nah me der zu rück zu stellenden Nachar bei tungsko-

sten im Zu sam menhang mit den zum 31. Dezember 2023 schluss fak tur ierten Projekten. Die Er hö hung

der Rück stel lun gen für Ge währ leis tun gen be ruht im We sent li chen auf den zu er war ten den Kun den re-

kla matio nen auf grund der et wai gen Pro dukt fehler an den in den ver gangenen Ge schäfts jahren gelie-

ferten So lar mo dulen. Die Rück stellun gen für Ge währleis tun gen wird pau schal durch Multi pli ka tion des

gar an tie be hafteten Um satzes der ver gan ge nen zwei Jahre mit der Scha dens quote in Hö he von 0,2 %

ermit telt. Der starke Anstieg der Rück stel lungen für Gewährleistungen korreliert somit mit dem starken

Um satz anstieg der Jahre 2022 und 2023 im Vergleich zu den Vorjahren.
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Die Vermögens- und Kapitalstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar:

Kennzahlen zur Vermögens- 31.12.2023 31.12.2022 Veränderung
und Kapitalstruktur Euro / Wert Euro / Wert zum Vorjahr

Anlagevermögen x 100 23.298.956,66 20.921.655,53 2.377.301,13
Gesamtvermögen 331.675.764,57 291.372.847,70 40.302.916,87

Anlageintensität in % 7,02 7,18 -0,16

Eigenkapital x 100 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60
Gesamtkapital 331.675.764,57 291.372.847,70 40.302.916,87

Eigenkapitalanteil in % 56,72 57,02 -0,30

Fremdkapital x 100 143.542.380,46 89.928.521,82 53.613.858,64
Eigenkapital 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60

Verschuldungsgrad in % 76,30 54,13 22,17

 

4.9 Finanzlage

Einen Überblick über die Herkunft und über die Verwendung der finanziellen Mittel des ge prüften Un ter-

nehmens gibt die nachstehende Kapitalflussrechnung, welche die Zahlungsmit telflüsse nach der in di-

rekten Methode darstellt und den Grundsätzen des vom Deutschen Standardisierungsrat DSR erar bei-

te ten Deutschen Rechnungslegungsstandards Nr. 21 (DRS 21) entspricht.
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Die Finanz- und Liquiditätsstruktur stellt sich in Kennzahlen wie folgt dar: 

31.12.2023 31.12.2022 Vorjahr
Veränderung zum

       Eigenkapital x 100 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60       __________________
       Anlagevermögen 23.298.956,66 20.921.655,53 2.377.301,13

Anlagendeckung I in % 807,48 794,13 13,35

       x100
       + Langfr. Fremdkapital
       Eigenkapital

209.884.264,04 174.632.111,66 35.252.152,38       __________________
       Anlagevermögen 23.298.956,66 20.921.655,53 2.377.301,13

Anlagendeckung II in % 900,83 834,70 66,13

Die Kennzahlen zum langfristigen Fremdkapital beinhalten die Rück stel lun gen für Ge währ leis tun gen

in Höhe von TEuro 9.214,9 und für Aufbewah rungs pflichten in Höhe von TEuro 36,0 sowie die lang fris-

ti gen Verbindlichkeiten gegen über Kreditinstituten in Hö he von TEuro 12.500,0.

       Fremdkapital 143.542.380,46 125.228.594,19 18.313.786,27       __________________
       Flüssige Mittel 23.229.746,56 19.037.227,44 4.192.519,12

Nettoverschuldung in % 617,92 657,81 -39,89

       gegenstände bis 1 Jahr x 100
       sonstige Vermögens-
       + Forderungen und
       Flüssige Mittel

93.721.856,55 80.693.392,47 13.028.464,08       ____________________
       Kurzfristiges Fremdkapital 51.031.641,48 81.261.175,93 -30.229.534,45

Liquidität 2.Grades in % 183,65 99,30 84,35

Die Nettoverschuldung beträgt zum Abschlussstichtag 617,92 % gegenüber 657,81 % im Vor jahr. Die

Li qui dität 2. Grades beläuft sich auf 183,65 % (Vorjahr 99,30 %) und weist darauf hin, dass 183,65 %

des kurzfristigen Fremdkapitals durch flüssige Mittel und Forderungen gedeckt sind.
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4.10 Ertragslage

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung abgeleitete Gegenüberstellung der Erfolgsrech nungen der

beiden Geschäftsjahre 2023 und 2022 zeigt folgendes Bild der Ertragslage und ih rer Veränderungen:

01.01. bis 01.01. bis Änderung ggü.
31.12.2023 31.12.2022 dem Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %

Umsatzerlöse 752.881,4 100,0 624.062,6 100,0 128.818,8 20,6
+/- Bestandsveränderungen -9.698,9 -1,3 2.503,3 0,4 -12.202,2 -487,4
+ Sonstige betriebliche Erträge 3.857,3 0,5 11.418,6 1,8 -7.561,3 -66,2
- Materialaufwand 646.634,5 85,9 537.799,8 86,2 108.834,7 20,2

= Rohergebnis 100.405,3 13,3 100.184,7 16,1 220,6 0,2

- Personalaufwand 29.686,5 3,9 24.638,4 3,9 5.048,1 20,5
- Abschreibungen 1.153,4 0,2 1.044,9 0,2 108,5 10,4
- Sonstige betriebliche Aufwendungen 39.636,3 5,3 26.670,5 4,3 12.965,8 48,6

= Betriebsergebnis 29.929,2 4,0 47.830,9 7,7 -17.901,7 -37,4

+ Finanzerträge 3.583,4 0,5 2.493,6 0,4 1.089,8 43,7
- Finanzaufwand 2.091,8 0,3 4.204,9 0,7 -2.113,1 -50,3

= Finanzergebnis 1.491,6 0,2 -1.711,3 -0,3 3.203,0 >-100,0

- EE-Steuern 9.377,1 1,2 11.068,7 1,8 -1.691,6 -15,3
= Ergebnis nach Steuern 22.043,6 2,9 35.051,0 3,5 -13.007,4 -37,1
- Sonstige Steuern -54,5 0,0 -20,5 0,0 -34,0 >100,0
= Jahresergebnis 21.989,1 2,9 35.030,6 5,6 -13.041,5 -37,2

Die Umsatzerlöse sind im Berichtsjahr um 20,6 % bzw. TEuro 128.818,8 auf TEuro 752.881,4 durch

weite re po litische Förderungen von Solarenergie und einem damit einhergehenden starken Absatz-

markt an ge stiegen. Das Roh er geb nis hat sich dagegen aufgrund des deutlichen Preisverfalls in der

zweiten Jah reshälfte le dig lich um 0,2 % bzw. TEuro 220,6 er höht.

Die sons ti gen be triebli chen Auf wen dun gen sind gegenüber dem Vorjahr um TEuro 12.965,8 auf TEuro

39.636,3, die Per so nal auf wendungen um TEuro 5.048,1 auf TEuro 29.686,5 (Vorjahr TEuro 24.638,4)

und die Abschreibungen um TEuro 108,5 auf TEuro 1.153,4 gestiegen. Aufgrund der im Ver gleich zum

Vor jahr stark gestiegenen sonstigen betrieblichen Aufwendungen und Personalaufwendun gen hat sich

das Be triebs er geb nis trotz des Umsatzanstiegs im Ver gleich zum Vor jahr von TEuro 47.830,9 um

TEuro 17.901,7 auf TEuro 29.929,2 ver schlech tert.

Das Finanzergebnis beläuft sich auf TEuro 1.491,7 und hat sich damit gegenüber dem Vorjahr um

TEuro 3.203,0 verbessert. Dies resultiert insbesondere auf dem Rückgang der Finanzaufwendun gen

um TEuro 2.113,1 ge genüber dem Vorjahr.

Somit hat die IBC SOLAR AG einen Jahres überschuss in Hö he von TEuro 21.989,1 erzielt, was durch

die an gestiegenen Aufwendungen eine Verschlechterung gegenüber dem Vorjahr (TEuro 35.030,6) um

TEuro 13.041,5 dar stellt.
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31.12.2023 31.12.2022 Veränderung
Euro / Wert Euro / Wert zum Vorjahr

Kennzahlen zur Rentabilität

Jahresergebnis x 100 21.989.130,60 35.030.534,91 -13.041.404,31
Eigenkapital 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60

Eigenkapitalrentabilität in % 11,69 21,08 -9,39

(Jahresergebnis + EE-Steuern) x 100 31.366.248,96 46.099.190,28 -14.732.941,32
Eigenkapital 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60

vor Steuern in %
Eigenkapitalrentabilität

16,67 27,75 -11,08

(Jahresergebnis + Fremdkapitalzinsen 
+ EE-Steuern) x 100 33.446.525,69 46.549.204,66 -13.102.678,97

Gesamtkapital 331.675.764,57 291.372.847,70 40.302.916,87

Zinsen und Steuern in %
Gesamtkapitalrentabilität vor

10,08 15,98 -5,90

Jahresergebnis x 100 21.989.130,60 35.030.534,91 -13.041.404,31
Gesamtleistung 743.182.450,10 626.565.905,81 116.616.544,29

Umsatzrentabilität I in % 2,96 5,59 -2,63

Rohergebnis x 100 100.405.279,56 100.184.709,11 220.570,45
Gesamtleistung 743.182.450,10 626.565.905,81 116.616.544,29

Handelsspanne in % 13,51 15,99 -2,47
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5. Risikofrüherkennungssystem

Der Vorstand hat gemäß § 91 Abs. 2 AktG ein Überwachungs system eingerichtet, um be stands ge fähr-

dende Entwicklungen frühzeitig zu erken nen.

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Vorstand die nach § 91 Abs. 2 AktG geforderten Maßnahmen

insbesondere zur Einrichtung eines Überwachungssystems in geeigneter Wei se getroffen hat und dass

das Überwachungssystem geeignet ist, Entwicklungen, die den Fort bestand der Gesellschaft ge fähr-

den, frühzeitig zu erkennen.

Das Risikomanagementsystem sieht zunächst eine Einstufung der Risiken vor. Da bei wird ge nau be-

schrieben um welche Art des Risikos es sich handelt und welcher Be reich davon be troffen ist. Darauf

aufbauend werden Beobachtungsberei che und Frühwar nindika toren her angezo gen, um Risiken bes ser

abzugrenzen.

Jedes identifizierte Einzelrisiko wird mit Hilfe von Schadenshöhe und Eintrittswahrscheinlich keit ein ge-

stuft, so dass sich dar aus ein Risk Level bildet. 

Die daraus abgeleiteten Gegenmaßnahmen werden sorgfältig dokumentiert und ggf. wei tere Hand-

lungsoptionen angeboten. Die damit verfolgten Ziele werden ver ständlich doku mentiert. 

Die als wesentlich erkannten Risiken werden im Lagebericht im Rahmen der Hinwei se auf we sentliche

Risi ken und Chancen der künftigen Entwicklung der Gesellschaft zu tref fend dar gestellt. Insofern ver-

weisen wir auf die ent spre chen den An gaben im Lagebericht. 
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fungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe richt zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den La gebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut-

schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we sentlichen Belan-

gen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut schen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre chendes Bild der Vermö gens-, 

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver ant wort-

lich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord-

nungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab schlus-

ses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beab sichtigten oder unbeabsichtigten – fal schen Dar-

stellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fä-

higkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren ha ben

sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstä tig keit,

 sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant wortlich, auf der Grundla ge des

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh menstätigkeit zu bilanzieren, so fern dem

nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entge genstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der ins-

gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we sentlichen Be-

langen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht

und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar stellt. Ferner sind die gesetz li-

chen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnah men (Systeme), die sie als notwen dig

erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwenden den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermögli chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für

die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe richts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab schluss als Gan-

zes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellun gen ist, und ob

der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge sellschaft ver mittelt sowie in al len

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Er-

kenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor schriften entspricht und die Chancen

und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar stellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu er-

teilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab schluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Über-

ein stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest gestell-
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ten deut schen Grundsätze ord nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine we sentli-

che falsche Dar stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Ver stößen oder Un rich tig-

keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftig erweise erwartet wer den

könnte, dass sie einzeln oder ins gesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab schlusses und La ge-

berichts getroffenen wirtschaftlichen Ent scheidungen von Adressa ten beeinflussen.

Unter https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie enthält die Web si-

te des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) eine weiterge hende Be schreibung der Ver ant wor tung des

Abschluss prü fers für die Prüfung des Jah resab schlusses und des Lageberichts. Diese Be schrei bung

ist Bestandteil un se res Bestätigungsvermerks."

Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vor schrif ten und

den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 450 n.F.).

Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestätigungsvermerks au ßerhalb dieses Prü fungs-

be richts setzt unsere vorhe rige Zustimmung voraus.

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder Lageberichts in einer von der

be stätigten Fassung ab wei chenden Form (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) er for-

dert unse re er neute Stel lung nah me, soweit dabei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere

Prü fung hin ge wie sen wird. Wir weisen dies bezüglich auf § 328 HGB hin.

Braunschweig, 27. Juni 2024

AudiTax GmbH
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft

 

Dipl.-Kfm. Markus Wien 

Wirtschaftsprüfer 

https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie
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AKTIVA PASSIVA

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 363.225,00 649.813,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf
fremden Grundstücken 789.848,00 751.964,00

2. technische Anlagen und Maschinen 149.992,00 158.619,00
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.479.389,13 1.648.847,13
4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 951.081,75 104.324,90

4.370.310,88 2.663.755,03

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 5.543.277,17 5.037.205,27
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 11.188.280,14 10.737.018,76
3. Beteiligungen 1.833.863,47 1.833.863,47

18.565.420,78 17.608.087,50

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 3.582.489,44 13.281.437,33
2. fertige Erzeugnisse und Waren 206.160.182,49 171.270.123,34
3. geleistete Anzahlungen 4.326.862,61 4.790.059,73

214.069.534,54 189.341.620,40

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 15.473.371,93 28.054.024,40
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 43.675.508,84 30.499.775,39
3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 2.562.156,39 282.669,77
4. sonstige Vermögensgegenstände 8.726.072,83 2.774.695,47

70.437.109,99 61.611.165,03

III. Wertpapiere

Anteile an verbundenen Unternehmen 55.000,00 45.000,00

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 23.229.746,56 19.037.227,44

C. Rechnungsabgrenzungsposten 585.416,82 416.179,30

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 40.055.000,00 40.055.000,00

II. Gewinnrücklagen

gesetzliche Rücklage 4.005.500,00 4.005.500,00

III. Bilanzgewinn 144.072.884,11 122.083.753,51

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 11.343.839,33 12.270.546,27
2. sonstige Rückstellungen 15.618.139,04 13.251.161,75

26.961.978,37 25.521.708,02

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 83.080.371,31 35.324.066,81
2. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 4.495.176,04 13.885.280,02
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22.384.740,56 47.736.381,43
4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 285.833,14 291.562,24
5. sonstige Verbindlichkeiten 6.154.793,30 2.314.102,37

116.400.914,35 99.551.392,87
- davon aus Steuern Euro 5.399.530,06 (Euro 1.368.770,62)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 179.487,74 155.493,30

331.675.764,57 291.372.847,70 331.675.764,57 291.372.847,70
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IBC SOLAR AG Systemhaus für Photovoltaik, 96231 Bad Staffelstein

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

1. Umsatzerlöse 752.881.397,99 624.062.643,51

2. Erhöhung des Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 0,00 2.503.262,30

3. Verminderung des Bestands in Ausführung befindlicher
Bauaufträge 9.698.947,89 0,00

4. sonstige betriebliche Erträge 3.857.323,97 11.418.639,53
- davon Erträge aus der Währungsumrechnung

Euro 120.615,95 (Euro 232.472,31)

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und

für bezogene Waren 635.775.425,29 530.149.144,53
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 10.859.069,22 7.650.691,70

646.634.494,51 537.799.836,23

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 25.206.810,17 21.441.752,87
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersver-

sorgung und für Unterstützung 4.479.739,80 3.196.658,42
29.686.549,97 24.638.411,29

- davon für Altersversorgung Euro 370.705,76
(Euro 182.290,24)

7. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anla-
gevermögens und Sachanlagen 1.153.395,29 1.044.855,20

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 39.636.262,02 26.670.475,92
- davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung

Euro 136.108,11 (Euro 359.393,82)

9. Erträge aus Beteiligungen 1.273.199,07 537.383,04

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.310.248,62 1.956.228,02
- davon aus verbundenen Unternehmen

Euro 2.137.669,92 (Euro 1.906.585,80)

11. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere
des Umlaufvermögens 11.500,00 3.754.882,45

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.080.276,73 450.014,38

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 9.377.118,36 11.068.655,37

14. Ergebnis nach Steuern 22.043.624,88 35.051.025,56

15. sonstige Steuern 54.494,28 20.490,65

16. Jahresüberschuss 21.989.130,60 35.030.534,91

17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 122.083.753,51 87.053.218,60

18. Bilanzgewinn 144.072.884,11 122.083.753,51
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1. Allgemeine Angaben

Die IBC Solar AG hat ihren Sitz in Bad Staffelstein und ist eingetragen in das Handelsre gis-
ter beim Amtsgericht Coburg unter HRB 3261.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte nach den Vorschriften des Handelsgesetz-
buches in der Fassung des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG).

Ergänzend zu den Vorschriften des Handelsgesetzesbuches waren die Regelungen des Ak-
tienge setzes zu beachten.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang
ge macht werden können, sind insgesamt im Anhang aufgeführt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gem. § 275 (2)
HGB in Verbindung mit § 158 (1) S.1 AktG gewählt.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine große Kapi-
talge sellschaft.

2. Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich steuerrechtlicher 

Maßnahmen 

2.1 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgt unter der Annahme der Unternehmensfortfüh-
rung (§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB).

Entgeltlich erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten vermindert
um planmäßige Abschreibungen angesetzt.

Das Sachanlagevermögen wurde ebenso zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten vermin-
dert um planmäßige Abschreibungen angesetzt.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der
Vermö gensgegenstände und entsprechend den steuerrechtlichen Vorschriften linear vorge-
nommen.

Abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens, die zu einer selbständigen
Nut zung fähig sind und deren Nettoanschaffungskosten 800 Euro nicht überschreiten, wur-
den im Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

- Beteiligungen zu Anschaffungskosten,

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten, vermindert um außerplan-
mäßige Abschreibungen,
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- Ausleihungen zum Nennwert, vermindert um außerplanmäßige Abschreibungen.

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die beizu-
legenden Werte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt. Bei dem An satz
des Vorratsvermögens wurde in Bezug auf die Ermittlung und Bewertung der Herstel lungs-
kosten das Wahlrecht zur Aktivierung der angemessenen Teile der Kosten der allge meinen
Verwaltung gem. § 255 Abs. 2 Satz 3 HGB wie in den Vorjahren ausgeübt.

Vermögensgegenstände und Schulden, die auf fremde Währungen lauteten, wurden zum
ent spre chen den Referenzkurs der Europäischen Zentralbank gem. § 256a HGB umgerech-
net.

Forderungen sind mit ihrem Nominalbetrag angesetzt. Erkennbaren Risiken wird durch Pau-
schal- und Einzelwertberichtigungen Rechnung getragen. Als uneinbringlich eingeschätz te
Forde run gen wer den abgeschrieben.

Die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung in Höhe des Erfüllungsbetrages gebilde-
ten Rückstellungen berücksichtigen die erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtun-
gen.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

2.2 Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmetho den 

Im Berichts jahr wurden die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im
Wesentlichen beibehalten.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem
Vorjahr fand nicht statt.

Ab dem Berichtsjahr 2023 werden Erlöse aus der Veräußerung von im Umlaufvermögen ge-
haltenen  Zweckgesellschaften als Umsatzerlöse (§275 Abs. 2 Nr. 1 HGB) ausgewiesen und
nicht als Erträge aus Beteiligungen (§275 Abs. 2 Nr. 9 HGB), weil Veräußerungen von
Zweckgesellschaften als Teil des Produktsortiments der Gesellschaft angesehen werden und
Erlöse aus dem typischen Leistungsangebot darstellen. Im  Jahr  2022  be tru gen  die  Er lö se
 aus  der Veräußerung von Zweck ge sell schaf ten 389.811,60 Euro, wäh rend sie im Jahr 2023
auf 3.568.820,72 Euro stiegen.  

2.3 Mitzugehörigkeitsvermerke von Posten der Bilanz

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen in Höhe von TEuro 43.676 bein hal-
ten For de run gen aus Lie fe rungen und Leistungen in Höhe von TEuro 7.809.

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen in Höhe von TEuro 286 be tref-
fen in voller Höhe Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen.
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2.4 Besondere Angaben zu Bewertungsvereinfachungen

Zur Bewertung des Vorratsvermögens wurden gemäß § 256 HGB Verbrauchsfolgever fah ren
angewandt. Zwischen den im Einzelfall angewandten Verfahren und den auf der Grund lage
von Marktpreisen festgelegten Werten ergaben sich keine wesentlichen Unter schiede.

2.5 Grundlagen für die Umrechnung von Fremdwährungsposten in Euro

Der Jahresabschluss enthält auf fremde Währung lautende Sachverhalte, die in Euro umge-
rechnet wurden.

Forderungen und Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem jeweiligen Devisenkas-
samittelkurs am Bilanzstichtag bewertet.

3. Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Posten der Bilanz und Gewinn- und Verlust-
 rechnung

3.1 Bruttoanlagenspiegel

Die Aufgliederung und Entwicklung der Anlagenwerte ist aus dem Anlagenspiegel zu entneh-
men.

3.2 Geschäftsjahresabschreibung

Die Geschäftsjahresabschreibung je Posten der Bilanz ist aus dem Anlagenspiegel zu ent-
nehmen und betrifft ausschließlich planmäßige Abschreibungen.

Die Sofortabschreibung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird als Zugang und im Folgejahr
als Abgang aus ge wiesen. Diese Beträge sind unter Geschäftsjahresabschreibung ebenso
wie un ter den Ab gängen bei den Abschreibungen ausgewiesen.



 Anlage 3, Blatt 4
ANLAGENSPIEGEL

IBC SOLAR AG

Am Hochgericht 10
   

 Bad Staffelstein

Anschaffungs- Zugänge Abgänge Umbuchungen Anschaffungs- kumulierte Abschreibungen Abgänge Umbuchungen kumulierte Zuschreibungen Buchwert Buchwert
Herstellungs- Herstellungs- Abschreibungen Geschäftsjahr Abschreibungen Geschäftsjahr

kosten kosten
01.01.2023 31.12.2023 01.01.2023 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1.
ähnliche Rechte und Werte
Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und

1.577.099,38 0,00 1.577.099,38 0,00 0,00 1.577.099,38 0,00 1.577.099,38 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.

Lizenzen an solchen Rechten und Werten
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche

2.693.211,20 0,00 9.600,00 0,00 2.683.611,20 2.043.398,20 286.588,00 9.600,00 0,00 2.320.386,20 0,00 363.225,00 649.813,00

3.
Vermögensgegenstände
Geleistete Anzahlungen auf immaterielle

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Immaterielle Vermögensgegenstände 4.270.310,58 0,00 1.586.699,38 0,00 2.683.611,20 3.620.497,58 286.588,00 1.586.699,38 0,00 2.320.386,20 0,00 363.225,00 649.813,00

II. Sachanlagen

1.
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten

1.829.486,23 0,00 6.350,00 100.440,58 1.923.576,81 1.077.522,23 62.556,58 6.350,00 0,00 1.133.728,81 0,00 789.848,00 751.964,00

2. technische Anlagen und Maschinen 400.929,08 4.847,10 0,00 0,00 405.776,18 242.310,08 13.474,10 0,00 0,00 255.784,18 0,00 149.992,00 158.619,00

3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.184.784,87 1.556.137,71 116.164,24 78.349,90 6.703.108,24 3.535.937,74 790.776,61 102.995,24 0,00 4.223.719,11 0,00 2.479.389,13 1.648.847,13

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 104.324,90 1.025.547,33 0,00 -178.790,48 951.081,75 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 951.081,75 104.324,90

Summe Sachanlagen 7.519.525,08 2.586.532,14 122.514,24 0,00 9.983.542,98 4.855.770,05 866.807,29 109.345,24 0,00 5.613.232,10 0,00 4.370.310,88 2.663.755,03

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 13.791.608,70 506.071,90 0,00 0,00 14.297.680,60 8.754.403,43 0,00 0,00 0,00 8.754.403,43 0,00 5.543.277,17 5.037.205,27

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 17.757.428,76 477.444,79 26.183,41 0,00 18.208.690,14 7.020.410,00 0,00 0,00 0,00 7.020.410,00 0,00 11.188.280,14 10.737.018,76

3. Beteiligungen 1.833.863,47 0,00 0,00 0,00 1.833.863,47 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.833.863,47 1.833.863,47

Summe Finanzanlagen 33.382.900,93 983.516,69 26.183,41 0,00 34.340.234,21 15.774.813,43 0,00 0,00 0,00 15.774.813,43 0,00 18.565.420,78 17.608.087,50

Summe Anlagevermögen 45.172.736,59 3.570.048,83 1.735.397,03 0,00 47.007.388,39 24.251.081,06 1.153.395,29 1.696.044,62 0,00 23.708.431,73 0,00 23.298.956,66 20.921.655,53
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3.3 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Fristigkeit der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände ist im nachstehenden
Forderungsspiegel dargestellt (Vorjahreszahlen in Klammern):

Vermögensgegenstände
Forderungen und sonstige

insgesamt davon mit einer Restlaufzeit

bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahre über 5 Jahre
Euro Euro Euro

und Leistungen
Forderungen aus Lieferungen 15.473.371,93 15.473.371,93 0,00 0,00

(28.054.024,40) (28.054.024,40) (0,00) (0,00)

Unternehmen
Forderungen gegen verbundene 43.675.508,84 43.675.508,84 0,00 0,00

(30.499.775,39) (30.499.775,39) (0,00) (0,00)

Beteiligungsverhältnis besteht
Unternehmen, mit denen ein
Forderungen gegenüber 2.562.156,39 2.562.156,39 0,00 0,00

(282.669,77) (282.669,77) (0,00) (0,00)

Vermögensgegenstände
Sonstige 8.726.072,83 8.726.072,83 0,00 0,00

(3.874.695,47) (2.744.695,47) (1.130.000,00) (0,00)

Gesamtbetrag 70.437.109,99 70.437.109,99 0,00 0,00
(62.711.165,03) (61.581.165,03) (1.130.000,00) (0,00)
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 3.4 Angaben und Erläuterungen zu Rückstellungen 

Im Posten sonstige Rückstellungen sind die nachfolgenden nicht unerheblichen Rückstel-
lungsarten enthalten.

Rückstellung für Personal TEuro 3.115
Rückstellung für noch ausstehende Eingangsrechnungen TEuro 3.002
Versicherung und Instandhaltung TEuro 30
Summe TEuro 6.147

Die Rückstellungen sind mit dem voraussichtlichen Erfüllungsbetrag bewertet. Aufgrund der
kurzfristigen oder unbestimmten Restlaufzeit erfolgt keine Berücksichtigung von Abzinsung
oder Preis- und Kostensteigerungen.

Zur Verbesserung der Klarheit und Übersichtlichkeit sind die Angaben im Zusammenhang
mit den Rückstellungen in einem Rückstellungsspiegel zusammengefasst dargestellt:

Art der Rückstellungen Stand zum Abgang Auflösung Zugang Stand zum
01.01.2023 2023 2023 2023 31.12.2023

Euro Euro Euro Euro Euro

Steuerrückstellungen 12.270.546,27 -5.123.632,72 -3.074,22 4.200.000,00 11.343.839,33

Aufbewahrungspflichten
Rückstellungen für 36.000,00 0,00 0,00 0,00 36.000,00

Sonstige Rückstellungen 4.531.303,60 -4.441.757,39 -19.246,21 6.076.959,11 6.147.259,11

Gewährleistungen
Rückstellungen für 8.451.858,15 -74.425,80 -2.413.006,25 3.250.453,83 9.214.879,93

Prüfungkosten
Abschluss- und
Rückstellungen für 232.000,00 -150.000,00 -27.000,00 165.000,00 220.000,00

Summe 25.521.708,02 -9.789.815,91 -2.462.326,68 13.692.412,94 26.961.978,37

3.5 Angaben Abschlussprüferhonorar § 285 Nr. 17 HGB 

Die entsprechenden Angaben erfol gen im Konzernabschluss.
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3.6 Verbindlichkeitenspiegel

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten im Wesentlichen Gut ha ben von Kun den so wie Um-
satz steuer.

Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ist im nachstehendem Verbindlichkeitenspiegel darge s-
tellt (Vorjahreszahlen in Klammern):

Verbindlichkeiten insgesamt

davon mit einer Restlaufzeit

bis 1 Jahr 1 bis 5 Jahre über 5 Jahre

gegenüber Kreditinstituten
Verbindlichkeiten 83.080.371,31 70.580.371,31 12.500.000,00 0,00

(35.324.066,81) (27.199.066,81) (8.125.000,00) (0,00)

erhaltene Anzahlungen 4.495.176,04 4.495.176,04 0,00 0,00
(13.885.280,02) (13.885.280,02) (0,00) (0,00)

Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus 22.384.740,56 22.384.740,56 0,00 0,00

(47.736.381,43) (47.736.381,43) (0,00) (0,00)

gegenüber verbundenen
Verbindlichkeiten 285.833,14 285.833,14 0,00 0,00

(291.562,24) (291.562,24) (0,00) (0,00)

Sonstige Verbindlichkeiten 6.154.793,30 6.154.793,30 0,00 0,00
(2.314.102,37) (2.314.102,37) (0,00) (0,00)

Gesamtbetrag 116.400.914,35 103.900.914,35 12.500.000,00 0,00
(99.551.392,87) (91.426.392,87) (8.125.000,00) (0,00)
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3.7   Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten sonstigen finanziellen Verpflichtungen

Zum 31.12.2023 bestand eine Verkäufergarantie über einen Höchstbetrag von 9,24 Mio.
Euro der IBC SOLAR AG gegenüber einem Investor für Verpflichtungen aus dem Verkauf
von 6 SPVs aus dem Umlaufvermögen der IBC Solar Energy GmbH. 
 
Ebenso besteht die Erklärung zur Einstandspflicht im Sinne des § 264 (3) Nr. 2 HGB von der
IBC Solar AG (Mutterunternehmen) gegenüber der IBC Solar Energy GmbH
(Tochterunternehmen) für das Jahr 2023. 

Zum 31.12.2023 hatte die IBC Solar AG weitere Bürgschaften übernommen:

Laufzeit TEuro k JPY k USD k INR k HUF k PLN
Anzahlungsbürgschaft bis 1 Jahr 2.765 0 0 0 0 0

> 1 Jahr 528 0 0 0 0 0
Gewährleistungsbürgschaft bis 1 Jahr 3.088 0 0 0 359.621 1.570

> 1 Jahr 5.327 0 0 0 0 0
Vertragserfüllungsbürgschaft bis 1 Jahr 880 0 0 0 0 0

> 1 Jahr 373 0 0 0 0 0
Zahlungsbürgschaft bis 1 Jahr 0 0 0 0 0 0

> 1 Jahr 1.075 0 0 0 0 0
Bietungsgarantie bis 1 Jahr 0 0 0 0 0 0

> 1 Jahr 538 0 0 0 0 0
Rückbau und bis 1 Jahr 0 0 0 0 0 0
Rekultivierungsverpflichtung > 1 Jahr 60 0 0 0 0 0

Summe bis 1 Jahr 6.733 0 0 0 359.621 1.570
Summe > 1 Jahr 7.901 0 0 0 0 0

Summe 14.634 0 0 0 359.621 1.570
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3.8  Angaben § 285 Nr. 9c HGB

Die IBC Solar AG hat durch Darlehensausreichung an die Möhrstedt Grundstücksverwaltung
AG & Co. KG, mit Sitz Am Hochgericht 10, 96321 Bad Staffelstein dem Vorstandsvorsitzen-
den einen Organkredit  gegeben.  Der  verbleibende  Rückzahlungsbetrag  per  31.12.2023 
beläuft  sich  auf TEuro 161 (VJ: TEuro 283). Die jährliche Verzinsung beträgt 3,0 % der je-
weiligen Inan spruchnahme bei einer durchschnittlichen Laufzeit von 12 Jahren. Die Verzin-
sung wurde mit Darlehens nachtrag vom 21.01.2021 auf 2,0 % p.a. ab 01.01.2021 ange-
passt. Das Darlehen ist grundsätzlich endfällig zum 31.12.2024  mit  dem  Nachtrag  vom 
04.04.2023,  kann  aber  auch  jederzeit  in  Teilbeträ gen  oder vollständig vorab getilgt wer-
den. Im Geschäftsjahr 2023 wurde eine Tilgung in Höhe von TEuro 122 vorgenommen.  

Mit  Darlehensvertrag  vom  12.05.2015  hat  die  IBC  Solar  AG  dem  Vorstandsvorsitzen-
den  Udo Möhrstedt einen Kontokorrentkredit in Höhe von TEuro 2.000 gewährt. Die Verzin-
sung wurde mit Darlehensnachtrag vom 31.05.2020 von 4% p.a. auf 2% p.a. ab 01.06.2020
angepasst. Die Laufzeit wurde mit Vertrag vom 07.12.2022 auf das Enddatum 31.12.2024
verlängert. Am 31.12.2023 betrug der Saldo TEuro 959 . 

3.9 Angaben § 285 Nr. 11a HGB

Die IBC Solar AG ist Komplementärin der Möhrstedt Grundstücksverwaltung AG & Co. KG,
mit Sitz Am Hochgericht 10, 96321 Bad Staffelstein.

3.10  Angaben § 285 Nr. 31 HGB - Geschäftsvorfälle von außerordentlicher Bedeutung

Im Jahr 2023 existierten keine Geschäftsvorfälle von außerordentlicher Bedeutung.

3.11  Angaben § 285 Nr. 3a HGB

Die Gesellschaft betreibt ihr Geschäft in gemieteten Räumen. Die jährlichen Zahlungs ver-
pflichtungen aus geschlossenen Verträgen betragen TEuro 2.689 (Vorjahr TEuro 2.341).

3.12 Angaben in Fortführung des Jahresabschlusses

Das Geschäftsjahr 2023 schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von TEuro 21.989 ab.
Der Vorstand schlägt vor, den nach Verrechnung mit dem Jahresüberschuss verbleiben den
Bi lanzgewinn in Höhe von TEuro 144.073 auf neue Rechnung vorzutragen.

In Fortführung des Jahresergebnisses erfolgt die nachfolgende Darstellung:

Posten der Ergebnisverwendung Betrag

Jahresüberschuss TEuro 21.989

+ Gewinnvortrag aus dem Vorjahr TEuro 122.084

= Bilanzgewinn TEuro 144.073
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4.      Sonstige Pflichtangaben

4.1    Namen der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats

Dem Vorstand gehörten folgende Personen an: 

- Diplom-Physiker Udo Möhrstedt
31.12.2023)
Vorsitzender des Vorstands (bis

- Dr. rer. nat. Dirk Haft

Vorstands)
01.01.2024 Vorsitzender des
Vorstands (bis 31.12.2023 ab
stellvertr. Vorsitzender des

- Diplom-Betriebswirt Lars Degendorfer
- Diplom-Ingenieur Stefan Horstmann
- Diplom-Ingenieur, Diplom-Wirtschaftsingenieur Patrik Danz

Dem Aufsichtsrat gehörten folgende Personen an:

- Diplom-Kaufmann Gertrud Moll-Möhrstedt Aufsichtsratsvorsitzende
- Diplom-Kaufmann Volker-Wilhelm Börries, stellvertr. Aufsichtsratsvorsitzender

vereidigter Buchprüfer, Steuerberater
- Dr. Stefan Reineck, Unternehmensberater

4.2   Vergütungen der Mitglieder des Vorstandes und des Aufsichtsrats

Die Vorstandsbezüge im Geschäftsjahr 2023 belaufen sich auf TEuro 2.103. Die Aufsichts-

ratstätigkeiten wurden im Geschäftsjahr 2023 mit TEuro 143 vergütet.
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 4.3   Angaben über den Anteilsbesitz an anderen Unternehmen v. min. 20% d. Anteile

Gemäß § 285 Nr. 11 HGB wird über nachstehende Unternehmen berichtet:

Firmenname, Sitz
in %

Anteil
TEuro

Eigenkapital in
in TEuro

Jahresergebnis

IBC Solar B.V., Niederlande 100,0 5.792 279
IBC Solar Enerji Sistemleri Sanayi Ticaret Ltd Sirketi, Türkei100,0 62 -290
IBC Solar South Africa Ltd., Südafrika 93,5 2.181 866
IBC Solar Hungária Kft., Ungarn 100,0 196 125
IBC GreenElements GmbH, Deutschland 100,0 484 -16
IBC Solar Invest GmbH, Deutschland 100,0 931 122
SUNLAB Quality Center GmbH, Deutschland 100,0 2.607 997
IBC Solar Infrastruktur GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 25 0
Solarpark Eigenshofen GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 117 206
Solarpark Marnitz II GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 213 4
Solarpark Untersiemau GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 2 -44
IBC Solar Projects GmbH, Deutschland 100,0 129 66
IBC Solar S.A.U., Spanien 100,0 2.610 131
IBC Solar Projects S.r.l., Italien 100,0 1.559 237
IBC Solar Energy GmbH, Deutschland 100,0 -8.696 2.730
IBC Solar Yatirimlari ve Ticaret Ltd. Sti., Türkei*/*** 100,0 31 12
IBC Solar s.r.o., Tschechien 100,0 54 25
IBC Solar A.E., Griechenland*** 100,0 90 6
IBC Solar Poland Sp.z.o.o. 0,1
Fankhauser Solar AG, Schweiz*** 35,0 5.763 3.633
Gehalten von der IBC SOLAR Projects S.r.l.:
Solarpark Selvuzzis S.r.l., Italien 100,0 1.181 154
Solarpark Titiano S.r.l., Italien 100,0 925 80
Solarpark Precenicco S.r.l., Italien 100,0 1.388 -41
Solarpark Maniago S.r.l., Italien 100,0 2.403 -60
Gehalten von der IBC SOLAR Energy GmbH:
IBC Solar Projects Pvt. Ltd., Indien 100,0 -3 -86
IBC Solar Ventures India B.V., Niederlande 100,0 -688 207
IBC Solar Poland Sp.z.o.o. 99,9 296 -6
IBC SOLAR Energy Japan K.K., Japan 100,0 -3.933 -1.272
IBC Solar Energy Pte. Ltd., Singapur** 100,0 -1.734 -62

 Gehalten von der IBC SOLAR Energy Pte. Ltd.:
Einstein SOLAR Energy Pte. Ltd., Singapur** 100,0 -1.458 -21
Gehalten von der IBC SOLAR S.A.U.:
Tingis SOLAR S.L., Spanien 100,0 338 151

 Gehalten von der Tingis SOLAR S.L., Spanien.:
Anteo SOLAR S.L., Spanien*** 45,0 464 427
* Ruhende Gesellschaft
** Liquidation läuft
*** Werte aus Vorjahr 2022/ GR 2021
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4.4  Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitneh mer 

Durchschnittlich waren in 2023 folgende Arbeitnehmergruppen beschäftigt:

Arbeitnehmergruppen Zahl

kaufmännische Angestellte 332
gewerbliche Angestellte 37
leitende Angestellte 5
Jahresdurchschnitt 374

4.5   Weitere Angabepflichten nach dem Aktiengesetz 

4.5.1 Angaben über die Gattung der Aktien

Das Grundkapital von 40.055.000,00 Euro ist eingeteilt in:

801.100 Stück nennwertlose Stückaktien.

Es handelt sich um Namensaktien.

Bad Staffelstein, den 21.04.2024 

Dr. Dirk Haft Lars Degendorfer
Dr. rer.nat. Diplom-Betriebswirt 

Stefan Horstmann Patrik Danz
Diplom-Ingenieur Diplom-Ingenieur, 

Diplom-Wirtschaftsingenieur 
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1. Wirtschaftsbericht

1.1. Darstellung des Geschäftsverlaufs einschließlich des Geschäftsergebnisses

1.1.1 Geschäftsmodell der IBC SOLAR AG

Die IBC Solar AG vertreibt Photovoltaikanlagen vom einzelnen Modul bis zum kompletten Solar-
park. Die Gesellschaft hat ihren Betrieb dabei auf die Ausstattung von Eigenheimen mit Solarsys-
temen und den gewerblichen Handel mit Solarsystemen und deren Komponenten, die Zusammen-
arbeit mit Energieversorgern und die Entwicklung, den Bau und die Vermarktung von großflächi-
gen Solarparks ausgerichtet.

1.1.2 Entwicklung der Branche

Die neuesten Studien von Bloomberg New Energy Finance enthüllen einen bemerkenswerten An-
stieg des Photovoltaik-Zubaus im Jahr 2023 auf globaler Ebene. Mit einem Wert von 413 GW ver-
zeichnete die Branche eine beachtliche Steigerung von 58 % im Vergleich zum Vorjahr, als der Zu-
bau bei 260 GW lag, nachdem bereits in 2022 eine Steigerung zum Vorjahr von 42 % zu verzeich-
nen war. Der Zubau der Photovoltaik-Branche hat sich in eineinhalb Jahren etwa verdoppelt. Diese
Daten unterstreichen die fortschreitende Bedeutung und das Potenzial der Solarenergie als we-
sentlicher Bestandteil des globalen Energiemixes.

Die aktuellen Daten zeigen eine signifikante Zunahme der neu installierten Solarstromleistung in
unserem Heimatmarkt Deutschland im Jahr 2023. Von 7,2 GWp stieg diese auf 14,1 GWp an. Der
deutsche Markt nimmt hierbei im europäischen Vergleich eine herausragende Position ein, ebenso
wie Spanien, Polen und die Niederlande. Mit einer Gesamtkapazität von 81,7 GWp bis Ende 2023
festigt Deutschland seine Rolle als führender Solarmarkt in Europa. Gesetzlich festgelegt ist der
Mindestausbau einer Leistung von 215 GW PV bis 2030. Dieses Ziel erfordert einen jährlichen Zu-
bau von 22 GW ab 2026. Zu seiner Erreichung wurde von Bundestag und Bundesregierung ein
umfassendes Maßnahmepaket („Solarpaket I“) verabschiedet, durch das der PV-Zubau in den
Marktsegmenten Home, C&I, Projekt und Speicher weiter beschleunigt werden wird.

 Quelle: https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/documents/publications/studies/aktuelle-fakten-zur-photovoltaik-in-deutschland.pdf

1.1.3 Vergleich der Prognose für Geschäftsjahr 2023 mit dem Ist 2023

Für das Geschäftsjahr 2023 plante die IBC Solar AG im Budget ein Umsatzwachstum um ein Drit-
tel sowie eine unterproportionale Steigerung des Jahresergebnisses. 

Diese Ziele wurden mit einem Umsatzwachstum von 128,82 Mio. Euro (20,64 % Steigerung) unter-
schritten. Der Umsatz betrug 2023 752,88 Mio. Euro. Ebenso sank das Jahresergebnis um
13,04 Mio. Euro auf 21,99 Mio. Euro, was einer Minderung von 37,23 % entspricht.

Durch den Absatzeinbruch Ende des dritten Quartals und deutlich gesunkener Modul- und Wech-
selrichterpreise konnte das ursprüngliche Ziel nicht erreicht werden.

https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/documents/publications/studies/aktuelle-fakten-zur-photovoltaik-in-deutschland.pdf
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1.1.6 Finanzlage

1.1.6.1 Liquidität

Die nachfolgende Übersicht gibt die Kapitalflussrechnung nach DRS 21 in verkürzter Form wieder:

in Mio. Euro 2023 2022

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Jahresanfang 19,0 27,6

Cashflow aus der Geschäftstätigkeit -42,7 -44,5

Cashflow aus der Investitionstätigkeit 0,0 1,1

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 46,9 34,8

Zahlungsmittel am Jahresende 23,2 19,0

Die IBC Solar AG verfügt per 31.12.2023 über Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente in
Höhe von 23,23 Mio. Euro.

Die Veränderung begründet sich unter anderem aus:

in Mio. Euro

- dem positiven Jahresergebnis 22,0
- der Zunahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen

und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investi-
tions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

33,7

- der Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

31,6

- dem Unterschied zwischen Ertragssteueraufwand und Ertrags-
steuerzahlungen

0,2

- dem positiven Unterschied aus Einzahlungen aus der Bege-
bung von Anleihen und der Aufnahme von die aus der Tilgung
von Anleihen und (Finanz-) Krediten

49,0

Zur Schaffung einer kurzfristigen Liquiditätsreserve werden Forderungen im Rahmen eines stillen
Factorings seit dem Geschäftsjahr 2017 an einen Finanzdienstleister abgetreten. In der Position
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente sind per 31.12.2023 Forderungen gegen den Fi-
nanzdienstleister von 3,06 Mio. Euro enthalten. 

Aufgrund des starken Umsatzwachstums und dem damit einhergehenden Lageraufbau wurden im
Jahr 2023 ein Darlehen und Kreditlinien i.H.v. 83,08 Mio. Euro in Anspruch genommen, davon
12,50 Mio. Euro als langfristiges Darlehen mit einer Laufzeit bis 5 Jahren und 70,58 Mio. Euro als
Geldmarktkredite mit einer Laufzeit zwischen 9 und 12 Monaten. Zum 31.12.2023 verfügt die IBC
Solar AG neben einem Kassenbestand i.H.v. 23,23 Mio. Euro auch über freie Kreditlinien i.H.v.
82,60 Mio. Euro und ist damit jederzeit in der Lage, den aus  Verbindlichkeitspositio nen re sultie-
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renden Zahlungsverpflichtungen fristgerecht nachzukommen.

Die IBC Solar AG hat mit verschiedenen Versicherungsunternehmen und inländischen Kreditinsti-
tuten langfristige Avalkreditlinien in Höhe von 46,08 Mio. Euro vereinbart. Die Linien dienen der
Stellung von Garantien gegenüber Kunden und Lieferanten und waren zum Stichtag 31.12.2023
mit 14,63 Mio. Euro (Vorjahr 28,10 Mio. Euro) in Anspruch genommen.

1.1.6.2 Kapitalstruktur

Das bilanzielle Eigenkapital ist im Geschäftsjahr durch Thesaurierung des Jahresüberschusses um
21,99 Mio. Euro auf 188,13 Mio. Euro zum 31.12.2023 gestiegen.

Die Rückstellungen sind von 25,52 Mio. Euro um 2,16 Mio. Euro auf 27,68 Mio. Euro gestiegen.
Diese Zunahme resultiert vor allem aus der Zuführung von Steuerrückstellungen, Rückstellungen
für ausstehende Eingangsrechnungen und der Rückstellung für Gewährleistungen im Berichtsjahr.

Die Gesamtverbindlichkeiten der IBC Solar AG sind gegenüber dem Vorjahr (99,55 Mio. Euro) um
16,13 Mio. Euro auf 115,68 Mio. Euro gestiegen. Zum Bilanzstichtag bestanden Verbindlichkeiten
gegenüber Kreditinstituten, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und Verbindlichkei-
ten gegen verbundene Unternehmen. Die sonstigen Verbindlichkeiten und erhaltenen Anzahlun-
gen sind um 6,27 Mio. Euro auf 9,93 Mio. Euro gestiegen. 

Die Bilanzsumme stieg gegenüber dem Vorjahr um 40,30 Mio. Euro auf 331,68 Mio. Euro.

Kennzahlen zur Vermögens- und Kapitalstruktur

2023 2022 Veränderung zum Vorjahr
Anlagevermögen x 100 23.298.956,66 20.921.655,53 2.377.301,13

Gesamtvermögen 331.675.764,57 291.372.847,70 40.302.916,87
Anlagenintensität I 7,0% 7,2% -0,2%

2023 2022 Veränderung zum Vorjahr
Eigenkapital x 100 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60
Gesamtvermögen 331.675.764,57 291.372.847,70 40.302.916,87
Eigenkapitalanteil 56,7% 57,0% -0,3%

2023 2022 Veränderung zum Vorjahr
Fremdkapital x 100 143.542.380,46 125.228.594,19 18.313.786,27

Eigenkapital 188.133.384,11 166.144.253,51 21.989.130,60
Verschuldungsgrad 76,3% 75,4% 0,9%
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Zusätzlich zur Qualitätssicherung ist auch die Gewährleistung einer nachhaltigen Beschaffung von
großer Bedeutung. Die IBC Solar AG legt Wert darauf, Lieferanten zu wählen, die umweltfreundli-
che Produktionsverfahren einhalten und ethische Arbeitspraktiken fördern. Dies schließt die Ein-
haltung von Umweltauflagen und Arbeitsstandards ein, um sicherzustellen, dass die Beschaffung 
im Einklang mit den Nachhaltigkeitszielen des Unternehmens steht.

Darüber hinaus ist die IBC Solar AG bestrebt, ihre Lieferkette agil und flexibel zu gestalten, um auf
sich ändernde Marktbedingungen reagieren zu können. Dies umfasst die Entwicklung alternativer
Beschaffungsquellen und die Diversifizierung der Lieferantenbasis, um das Risiko von Liefereng-
pässen zu minimieren. Gleichzeitig wird auch auf eine kontinuierliche Optimierung der Logistikpro-
zesse geachtet.

Risikomanagement spielt eine entscheidende Rolle, insbesondere angesichts geopolitischer Span-
nungen und Handelskonflikte, die die Beschaffung aus China beeinflussen könnten. Die IBC Solar
AG entwickelt daher umfassende Notfallpläne und sucht aktiv nach Möglichkeiten, potenzielle Risi-
ken zu mindern und die Resilienz ihrer Lieferkette zu stärken.

Durch eine sorgfältige Planung, Qualitätssicherung, Nachhaltigkeit, Flexibilität und Risikomanage-
ment gewährleistet das Unternehmen eine zuverlässige Versorgung mit hochwertigen Solarpro-
dukten und ist so in der Lage, seine Position als führender Anbieter von erneuerbaren Energien zu
sichern

Die zuverlässige Versorgung bedingt ebenso die Haltung erheblicher Lagerbestände. Der Wert
des gesamten Vorratsvermögens beträgt zum Bilanzstichtag 31.12.2023 214,07 Mio. Euro. Darun-
ter befanden sich Waren in Höhe von 206,16 Mio. Euro, unfertige Erzeugnisse in Höhe von
3,58 Mio. Euro sowie geleistete Anzahlungen in Höhe von 4,33 Mio. Euro. Dies ermöglicht es der
IBC Solar AG, schnell auf Kundenanfragen zu reagieren. Der hohe Lagerbestand dient auch als
Puffer gegen unvorhergesehene Ereignisse oder Lieferengpässe. Durch eine sorgfältige Be-
standsplanung und -prognose optimiert die IBC Solar AG ihren Lagerbestand.
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1.1.10 Personal- und Sozialbereich

Im Verlauf des Geschäftsjahres 2023 verzeichnete das Unternehmen einen Anstieg seiner Mitar-
beiterzahl im Vergleich zum Vorjahr. Während zum Stichtag 31.12.2022 noch 329 Mitarbeiter be-
schäftigt waren, wurde diese Zahl zum 31.12.2023 auf 412 Mitarbeiter signifikant um 25,23 % ges-
teigert.

Parallel zu diesem Mitarbeiterwachstum erhöhte sich auch der Personalaufwand beträchtlich. Im
Vergleich zum Vorjahr stieg der Personalaufwand um 5,05 Mio. Euro (20,49 %) auf insgesamt
29,69 Mio. Euro an. 

Für das laufende Geschäftsjahr 2024 prognostiziert das Unternehmen einen Personalaufwand, der
über dem Niveau des Berichtsjahres liegt. Diese Prognose unterstreicht die kontinuierliche Wachs-
tumsstrategie des Unternehmens und sein Bestreben, die Qualität durch qualifizierte und motivier-
te Mitarbeiter zu sichern.

Die Arbeitnehmerschaft des Unternehmens zeichnet sich durch eine gesunde Altersstruktur aus,
die eine ausgewogene Mischung aus erfahrenen Fachkräften und jüngeren Talenten umfasst. Die-
se Vielfalt trägt zur Stabilität und Innovationsfähigkeit des Unternehmens bei.

Darüber hinaus bleibt die Mitarbeiterfluktuation weiterhin niedrig. 

Es werden alle relevanten Bestimmungen zum Gesundheits- und Arbeitsschutz strikt eingehalten,
um die Sicherheit und das Wohlbefinden der Mitarbeiter zu gewährleisten.



IBC SOLAR AG
Systemhaus für Photovoltaik
Am Hochgericht 10                                                 Lagebericht Anlage 4
96231 Bad Staffelstein  Blatt 9

2. Voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens

2.1 Relevante Märkte

Die globalen Photovoltaikmärkte werden bei der IBC Solar AG turnusgemäß bewertet. Auf Basis
dieser Analysen wird entschieden, welche Märkte innerhalb der IBC-Gruppe mit welchem Ge-
schäftsmodell bearbeitet werden sollen. Im Rahmen der Strategieentwicklung wurden die Regeln
und Parameter für eine zielgerichtete Internationalisierung definiert.

Darüber hinaus unterhält die IBC Solar AG aktuell Geschäftsaktivitäten in über 45 Ländern. Dabei
wurde die Auftragsabwicklung über den Webshop intensiviert und spielt eine zunehmend wichtige-
re Rolle.

Im Geschäftsjahr 2023 lag der Schwerpunkt im Ausbau des internationalen vor allem europäischen
Geschäftes, dies wird auch in den Folgejahren strategisches Kernziel sein. 

Daneben gelang es der Tochtergesellschaft in Südafrika, das Volumen vor Ort und in der Region
südliches Afrika zu erhöhen.

2.2 Prognosebericht

PV-Markt Deutschland 

Für den deutschen Photovoltaik Markt geht die IBC Solar AG im Jahr 2024 von einem steigenden
Zubau in allen Marktsegmenten aus. Den größten Zuwachs erwarten wir im Commercial Segment
101 KW – 1000 KW, aufgrund des Wegfalls von Regularien.

In der Distribution (Segment bis 1000 KWp) rechnen wir, im Vergleich zu 2023 mit einem um
10-20% niedrigerem Zubau in Deutschland. Gründe hierfür sind eine zurückhaltende Investitions-
bereitschaft aufgrund der unsicheren wirtschaftlichen Lage und die Normalisierung der Stromprei-
se. Einen positiven Einfluss auf den Markt werden die verbesserten politischen Rahmenbedingun-
gen aufgrund des Solarpakets 1 haben.

PV-Markt Deutschland – politische und wirtschaftliche Entwicklung

Für 2024 sind mehrere Solarpakete angekündigt, die die Attraktivität des Zubaus von Photovoltaik-
anlagen weiter steigern sollen, mit dem Ziel diesen in den nächsten Jahren sehr deutlich zu erhö-
hen.

Es wird erwartet, dass nach Stärkung des Zubaus im Residential-Segment Maßnahmen ergriffen
werden, die das Segment Commercial and Industrial (C&I) stärken. Außerdem sind Maßnahmen
im Bereich des Bürokratieabbaus und zur Stärkung der Eigenerzeugung zu erwarten. 

Hinzu dürften Maßnahmen in Kraft treten, die die Planungs- Netzanschluss- und Genehmigungs-
verfahren entschlacken. Hier bestehen bis heute sehr massive Ausbaubremsen. Ein weiteres,
marktbelebendes Vorhaben ist die Reform des Strommarktdesigns, mit der Systemnutzen der
Photovoltaik und damit verbunden auch der Ausbau weiter gestärkt werden dürfte.
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PV-Markt International

Die IBC Solar AG hat aufgrund der steigenden Bedeutung des internationalen Geschäfts den Ver-
trieb für das Geschäftsjahr 2024 wie folgt geordnet, so dass neben Deutschland vier internationale
Schwerpunktregionen geschaffen wurden: In den Regionen Nordosteuropa (Polen, Slowakei,
Tschechien), Zentraleuropa (Niederlande, Österreich, Schweiz), Südeuropa (Spanien, Italien, Por-
tugal ) und Rest of the world (Japan, Südafrika, sonstige Länder) erwarten wir durch die Fokussie-
rung einen Ausbau unserer Marktposition. 

PV-Markt – Entwicklung und Innovation

Steigende Strompreise in Kombination mit der wachsenden Elektromobilität und der Umstellung
von fossilen Heizsystemen auf Wärmepumpen führen zu einem erhöhten Energiebedarf und trei-
ben die Nachfrage nach günstigem Solarstrom. Neben der Erzeugung dieser Energieform gewinnt
die Sektorenkopplung an Bedeutung. Dabei handelt es sich um die Umwandlung und Speicherung
von regenerativem Strom für Mobilität und Wärmeerzeugung. Daraus resultierend liegt der Fokus
im IBC System auf der intelligenten Steuerung von Erzeugern, Speichern und Verbrauchern im
Gebäude. 

PV-Markt – Global – Aussichten 

Angesichts der andauernden Unsicherheit im Hinblick auf die Dauer und das Ausmaß des Ukrai-
ne-Krieges können die Einflüsse auf die Geschäftstätigkeit nicht zuverlässig vorhergesagt und be-
wertet werden. Die aus dem Krieg erwachsenden Gefährdungslagen werden jeweils in kurzen Ab-
ständen aktuell bewertet. Der Vorstand erwartet in seiner Prognose für die IBC Solar AG im Ge-
schäftsjahr 2024 einen leicht rückgängigen Umsatz bei einem steigenden Absatz.
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3. Hinweise auf wesentliche Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung

3.1 Potenziale und Chancen

Chancen aus der Geschäftstätigkeit

In den relevanten Märkten haben sich steigende Energiekosten und das Streben nach Versor-
gungssicherheit als die Haupttreiber der Nachfrage nach Photovoltaiksystemen entwickelt. Der
Ukrainekonflikt und die daraus resultierende Energiekrise in Europa verstärkten diesen Effekt, was
besonders im ersten Halbjahr 2023 die Nachfrage im privaten Bereich positiv beeinflusste. Dieser
Trend wird sich fortsetzen, da der Trend zur Elektromobilität  ein Treiber der Photovoltaikbranche
ist wie auch die steigende Anzahl an Wärmepumpen im Markt. In Kombination mit intelligent ge-
steuerten Photovoltaiksystemen können diese im Vergleich zu fossilen Heizsystemen mit deutlich
reduzierten Kosten betrieben werden. Daneben gewinnt das Streben nach Unabhängigkeit und
Dezentralität der Energieversorgung an Bedeutung. Die intelligente Vernetzung von lokaler Erzeu-
gung und Speicherung mit der Nutzung der erzeugten Energie für Wärme und Elektromobilität
sorgt für Unabhängigkeit und stellt eine wirtschaftliche und nachhaltige Alternative zu fossilen
Energiequellen dar. Höhere Energiestandards für Gebäude und politische Rahmenbedingungen in
Europa unterstützen diese Dynamik.

Im Segment Industrie- und Gewerbe sind vor allem steigende Energiekosten, der zunehmende An-
teil an Elektromobilität und Reduzierung des CO2-Ausstoßes Treiber der Nachfrage. Trotz eines
Rückgangs des Zubaus in 2022 im Kernmarkt Deutschland bietet dieses Segment großes Poten-
zial. Der geplante Bürokratieabbau, der vor allem Planungs-, Netzanschluss- und Genehmigungs-
verfahren vereinfachen soll, wird den Zubau im gewerblichen Segment positiv beeinflussen.

Freiflächen-Photovoltaikkraftwerke sind bereits heute unter allen Kraftwerkstypen die kostengüns-
tigste Technologie, die im Verhältnis zu anderen Kraftwerkstypen mit kurzen Bauzeiten zu errich-
ten ist. Zukünftig werden diese Lösungen in Kombination mit Speichersystemen agieren und eine
wichtige Rolle in der Energieversorgung einnehmen.

Im Rahmen der energiepolitischen Ziele auf deutscher und europäischer Ebene bilden Photovol-
taiksysteme einen Grundpfeiler der Energiewende und haben sehr großes Wachstumspotenzial.
Neben dem EU Parlament sind fast alle europäischen Staaten aktiv, um durch stimulierende Maß-
nahmen die Bürger und Unternehmen noch stärker für Solarinvestitionen zu begeistern. Weiterhin
werden Regulatorik und Beschränkungen zum Aufbau der solaren Infrastruktur kontinuierlich redu-
ziert, was eine weitere Dynamik für alle 3 Marktsegmente generiert. Insbesondere werden für die
Freiflächen, die ab 2026 gerade in Deutschland einen wesentlichen Beitrag zur installierten Kapa-
zität beitragen sollen, neue Flächen ausgewiesen, Planungsverfahren reduziert, Bebauungsgebie-
te erweitert.



IBC SOLAR AG
Systemhaus für Photovoltaik
Am Hochgericht 10                                                 Lagebericht Anlage 4
96231 Bad Staffelstein  Blatt 12

Chancen durch neue Markttrends/-entwicklungen

Die Stromversorgung aus vergleichsweise wenigen fossil und nuklear betriebenen Großkraftwer-
ken geht nach über einhundert Jahren zu Ende. Es wird ein dezentral geprägtes Energiesystem
auf Basis von Millionen kleiner – aber auch einer erheblichen Anzahl großer – Erzeugungsanlagen
aus erneuerbaren Energien entstehen. Nicht nur die Stromerzeugung, sondern auch die Stroman-
wendungen etwa im Verkehrs- und Gebäudesektor werden zunehmend dezentraler.

Bei der Umsetzung der Energiewende wachsen IT- und Energiesektor zusammen mit dem vorran-
gigen Ziel, Energieangebot und -bedarf auch in Zukunft zu jeder Zeit zur Deckung zu bringen.
Künstliche Intelligenz wird schon in wenigen Jahren helfen, das neue, smarte Energiesystem effi-
zienter, kostengünstiger und sicherer zu machen.

Digitaler Wandel und Dekarbonisierung befeuern sich gegenseitig und transformieren alle Kernin-
dustrien überall auf der Welt. 

Vor dem Hintergrund des deutlich wachsenden Segments der erneuerbaren Energien in Verbin-
dung mit erheblichen Rückgängen in der Bauindustrie, orientieren sich viele Marktteilnehmer um
und wollen sich in der Photovoltaikbranche etablieren. Die führt tendenziell dazu, dass wir in einem
kleineren geographischen Radius eine höher Dichte an potenziellen Kunden vorfinden. 

Auch im Bereich der kommunalen Investitionen ist eine deutliche Zunahme, gerade für Freiflächen-
großanlage, an neuen Geschäftsmodellen erkennbar. Themen wie Bürgerbeteiligungen oder Ge-
meinschaftsinvestitionen nehmen deutlich zu. Mit den vorhandenen Erfahrungen und richtigen Lö-
sungen bieten sich auch hier für IBC erweiterte Möglichkeiten, um Projekte für sich zu gewinnen. 

Für die IBC Solar AG bieten sich in den Markttrends/-entwicklungen Chancen, ihr Wissen und die
Erfahrung der vergangenen Jahrzehnte einzubringen und in Kombination mit den neuen Anwen-
dungen die IBC Solar AG auf ein neues, breites Betätigungsfeld zu bringen.
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3.2 Wesentliche erkannte Risiken

3.2.1 Strategische Risiken

• Politische und regulatorische Risiken        
 Risikoauswirkung je nach Be reich ge ring bis sehr hoch; gering bis schwerwiegend

Das politische und regulatorische Risiko im Bereich der Photovoltaikanlagen bezieht sich auf mög-
liche politische Entscheidungen, Gesetze, Vorschriften oder andere staatliche Maßnahmen, die
sich negativ auf den Betrieb, die Rentabilität und das Wachstum von Photovoltaikanlagen auswir-
ken können.

Die wichtigsten politischen und regulatorischen Risiken, die für das Geschäft der IBC Solar AG re-
lev ant sein können, sind:

Änderungen in der Förderpolitik: 

Regierungen können Änderungen an bestehenden Förderprogrammen, Steuervorteilen oder Sub-
ventionen für erneuerbare Energien vornehmen. Solche Änderungen können die Wirtschaftlichkeit
von Photovoltaikanlagen beeinflussen und zu Unsicherheit führen.

Handelsbeschränkungen: 

Internationale Handelsbeschränkungen wie Zölle, Quoten oder andere Handelshemmnisse können
den Import oder Export von Photovoltaikanlagen und Komponenten beeinträchtigen. Dies kann die
Verfügbarkeit von Produkten und die Wettbewerbsfähigkeit beeinflussen.

Regulatorische Hürden: 

Verschiedene regulatorische Anforderungen, Genehmigungsverfahren oder Umweltauflagen kön-
nen die Installation und den Betrieb von Photovoltaikanlagen erschweren. Komplexe bürokratische
Prozesse oder unklare Vorschriften können zu Verzögerungen und zusätzlichen Kosten führen.

Änderungen in der Energiepolitik:

Politische Entscheidungen, die den Energiesektor betreffen, wie beispielsweise Veränderungen im
Energiemix oder Prioritäten bei der Energieerzeugung, können sich auf die Nachfrage nach Photo-
voltaikanlagen auswirken. Eine Abkehr von erneuerbaren Energien zugunsten anderer Energie-
quellen könnte das Wachstumspotenzial des Photovoltaikmarktes beeinträchtigen.

Politische Instabilität: 

In Ländern mit unsicheren politischen Rahmenbedingungen besteht ein höheres Risiko für plötzli-
che politische Veränderungen, die den Vertrieb für Photovoltaikanlagen beeinträchtigen könnten. 
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4. Sonstige Angaben

4.1 Wirtschaftliche Lage wesentlicher Tochtergesellschaften

IBC Solar B.V., Niederlande

Die IBC Solar B.V hat das Geschäftsjahr 2023 mit einem Umsatz in Höhe von 34,01 Mio. Euro und
einem positiven Jahresergebnis in Höhe von 0,28 Mio. Euro abgeschlossen. Aktuell beschäftigt die
Gesellschaft 18 Mitarbeiter. 

IBC Solar South Africa Ltd., Südafrika

Die südafrikanische Tochtergesellschaft IBC Solar South Africa Ltd. mit Sitz in Kapstadt hat das
Geschäftsjahr 2023 mit einem Umsatz in Höhe von 25,86 Mio. Euro und einem positiven Jahreser-
gebnis in Höhe von 0,87 Mio. Euro abgeschlossen. Die Anzahl der Mitarbeiter erhöhte sich auf 18.
Umsätze in Südafrika werden sowohl mit kleinen Installateuren als auch mittleren und großen
EPC-Dienstleistern realisiert. Verkauft wird die komplette Bandbreite vom Komplettsystem bis zu
einzelnen Komponenten. Positiv wirkte sich der Direkteinkauf von Modulen und Wechselrichtern
aus, da gerade im Wechselrichterbereich die Beschaffung in Südafrika herausfordernd ist. Die Fi-
nanzierung der Gesellschaft ist durch Konzernmittel gesichert und die Rückzahlung der Verbind-
lichkeit erfolgt planmäßig.

IBC Solar Energy GmbH, Deutschland

Unter dem Dach der IBC Solar Energy GmbH werden die Aktivitäten der internationalen Projekt-
entwicklung und des EPC-Geschäftes gebündelt. Der Teilkonzern IBC Solar Energy GmbH ist
überwiegend in den Ländern Japan, Polen und Ungarn aktiv, für die Länder Indien, Singapur und
Philippinen wurde Ausstiegsszenarien erarbeitet und mit der Umsetzung der Schließungsaktivitä-
ten begonnen.

Der Standort in Japan ist mit 16 Mitarbeitern der größte Auslandsstandort des Teilkonzerns IBC
Solar Energy GmbH. In 2022 wurde eine Zusammenführung aller rechtlichen japanischen Einhei-
ten auf die IBC Solar Energy Japan K.K. durchgeführt. 

In Polen wurde mit der Gründung der IBC Solar Poland sp. z.o.o. im Januar 2022 ein eigener
Standort geschaffen, der die Bereiche Handel und Projektgeschäft gleichermaßen bedient. 

In Ungarn realisierte die IBC Solar Energy GmbH in 2023 im Auftrag eines großen Investors mit
Sitz in der Schweiz eine PV-Freiflächenanlage mit 45 MWp am Standort Söjtör.

Die IBC Solar Energy GmbH erzielte ein positives Jahresergebnis von 2,73 Mio. Euro bei einem
Umsatz von 27,37 Mio. Euro.
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4.2 Ausblick Geschäftsjahr 2024

Die unsichere weltwirtschaftliche Entwicklung, insbesondere vor dem Hintergrund geopolitischer
bzw. Inflations- und Zinsrisiken sowie des Einbruchs in der Baubranche in wesentlichen Absatz-
märkten, belastet die Erwartungen und Planungen der IBC Solar AG für das Geschäftsjahr 2024
mit erheblichen Unsicherheiten. In Anbetracht dieser Herausforderungen bleibt es von entschei-
dender Bedeutung, dass die politischen Rahmenbedingungen sowohl auf nationaler als auch auf
internationaler Ebene auf Stabilität und Wachstum ausgerichtet sind, um die Widerstandsfähigkeit
der Wirtschaft gegenüber diesen Unwägbarkeiten zu stärken.

Während der Absatz der IBC Solar AG im Vergleich zu 2023 auf gleichem Niveau erwartet wird,
sollte der Umsatz für das Geschäftsjahr 2024 merklich zurückgehen, bedingt durch die rückläufige
Entwicklung der Verkaufspreise für Module und Wechselrichter, welche voraussichtlich im ge-
samten Jahr 2024 anhalten wird. Vor diesem Hintergrund wird für 2024 ein leicht positives bis zu-
mindest ausgeglichenes Jahresergebnis erwartet. Gemäß Mehrjahresplanung erwarten wir jedoch
die Wiederaufnahme des positiven Umsatz- und Ergebnistrends in den Folgejahren.

Bad Staffelstein, den 21.04.2024

Dirk Haft Lars Degendorfer
Dr. rer. nat. Diplom-Betriebswirt 

Stefan Horstmann Patrik Danz
Diplom-Ingenieur Diplom-Ingenieur, 

Diplom-Wirtschaftsingenieur 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den La gebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deut-

schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we sentlichen Belan-

gen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut schen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre chendes Bild der Vermö gens-, 

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver ant wort-

lich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord-

nungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab schlus-

ses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beab sichtigten oder unbeabsichtigten – fal schen Dar-

stellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fä-

higkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren ha ben

sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstä tig keit,

 sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant wortlich, auf der Grundla ge des

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh menstätigkeit zu bilanzieren, so fern dem

nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entge genstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der ins-

gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we sentlichen Be-

langen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht

und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar stellt. Ferner sind die gesetz li-

chen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnah men (Systeme), die sie als notwen dig

erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwenden den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermögli chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für

die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe richts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab schluss als Gan-

zes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellun gen ist, und ob

der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge sellschaft ver mittelt sowie in al len

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Er-

kenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor schriften entspricht und die Chancen

und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar stellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu er-

teilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Über-

ein stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest gestell-

ten deut schen Grundsätze ord nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine we sentli-

che falsche Dar stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Ver stößen oder Un rich tig-

keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftig erweise erwartet wer den

könnte, dass sie einzeln oder ins gesamt die auf der Grundlage dieses Jahresab schlusses und La ge-

berichts getroffenen wirtschaftlichen Ent scheidungen von Adressa ten beeinflussen.

Unter https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie enthält die Web si-

te des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) eine weiterge hende Be schreibung der Ver ant wor tung des

Abschluss prü fers für die Prüfung des Jah resab schlusses und des Lageberichts. Diese Be schrei bung

ist Bestandteil un se res Bestätigungsvermerks."

Braunschweig, 27. Juni 2024

AudiTax GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft

 

Dipl.-Kfm. Markus Wien 

Wirtschaftsprüfer 

https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie


AudiTax GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Fakultative Anlagen
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  Rechtliche Verhältnisse

Gesellschaftsrechtliche Verhältnisse

Firma: IBC SOLAR AG

Sitz: Bad Staffelstein

Rechtsform: AG

Satzung: vom 25. August 2000, zuletzt geändert mit Beschluss vom 11. Dezember

2023

Anschrift: Am Hochgericht 10
 96231 Bad Staffelstein

Handelsregister-
eintragung: Amtsgericht Coburg, HRB 3261

Dauer der
Gesellschaft: unbefristet

Gegenstand des
Unternehmens: Durchführung von Beratungsleistungen und Management sowie Entwick-

lung, Herstellung und Vertrieb von Produkten im Bereich der An wendung

erneuerbarer Energie

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Gezeichnetes Kapital: Euro 40.055.000,00
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Vorstand: Diplom-Physiker Udo Möhrstedt, Vorsitzender des Vorstands (bis 31.12.2023)

 Dr. rer. nat. Dirk Haft, stellvertr. Vorsitzender des Vorstands (bis 31.12.2023, ab

01.01.2024 Vorsitzender des Vorstands), 

 Diplom-Ingenieur, Diplom-Wirtschaftsingenieur Patrik Danz

 Diplom-Betriebswirt Lars Degendorfer

 Diplom-Ingenieur Stefan Horstman

Aufsichtsrat: Diplom-Kauffrau Gertrud Moll-Möhrstedt (Aufsichtsratvorsitzende bis 31.12.2023, ab

01.01.2024 stellv. Aufsichtsratsvorsitzende)

 Diplom-Kaufmann Volker-Wilhelm Börries (stellvertretender 

 Aufsichtsratsvorsitzender bis 31.12.2023), vereidigter Buchprüfer, Steuerberater

 Dr. Stefan Reineck, Unternehmensberater

 Diplom-Physiker Udo Möhrstedt, (Aufsichtsratsvorsitzender ab 01.01.2024)

Prokura: Karin Friedrich, Gesamtprokura, eingetragen am 17. Februar 2012

Maria Anna Zapf, Gesamtprokura, eingetragen am 2. Juni 2014

          Albert Engelbrecht, Gesamtprokura, eingetragen am 14. August 2018

          Britta Beier, Gesamtprokura, ein getragen am 14. September 2018

Julius Möhrstedt, Einzelprokura, eingetragen am 18. Oktober 2022
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Tochterunternehmen i.S.v. § 271 Absatz 2 HGB i.V.m. § 290 HGB sind

Firmenname, Sitz
%

Anteil in
TEuro

Eigenkapital in
TEuro

Jahresergebnis in

IBC SOLAR B.V., Niederlande 100,0 5.792 279

Türkei
IBC SOLAR Enerji Sistemleri Sanayi Ticaret Ltd Sirketi, 100,0 62 -290

IBC SOLAR South Africa Ltd., Südafrika 93,5 2.181 866
IBC SOLAR Hungária Kft., Ungarn 100,0 196 125
IBC GreenElements GmbH, Deutschland 100,0 484 -16
IBC SOLAR Invest GmbH, Deutschland 100,0 931 122
SUNLAB Quality Center GmbH, Deutschland 100,0 2.607 997
IBC SOLAR Infrastruktur GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 25 0
Solarpark Eigenshofen GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 117 206
Solarpark Marnitz II GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 213 4
Solarpark Untersiemau GmbH & Co. KG, Deutschland 100,0 2 -44
IBC SOLAR Projects GmbH, Deutschland 100,0 129 66
IBC SOLAR S.A.U., Spanien 100,0 2.610 131
IBC SOLAR Projects S.r.l., Italien 100,0 1.559 237
IBC SOLAR Energy GmbH, Deutschland 100,0 -8.696 2.730
IBC SOLAR Yatirimlari ve Ticaret Ltd. Sti., Türkei*/*** 100,0 31 12
IBC SOLAR s.r.o., Tschechien 100,0 54 25
IBC SOLAR A.E., Griechenland*** 100,0 90 6
IBC SOLAR Poland Sp.z.o.o. 0,1
Fankhauser Solar AG, Schweiz 35,0 7.788 5.031
Gehalten von der IBC SOLAR Projects S.r.l.
Solarpark Selvuzzis S.r.l., Italien 100,0 1.181 154
Solarpark Titiano S.r.l., Italien 100,0 925 80
Solarpark Precenicco S.r.l., Italien 100,0 1.388 -41
Solarpark Maniago S.r.l., Italien 100,0 2.403 -60
Gehalten von der IBC SOLAR Energy GmbH:
IBC SOLAR Projects Pvt. Ltd., Indien 100,0 -3 -86
IBC SOLAR Ventures India B.V., Niederlande 100,0 -688 207
IBC SOLAR Poland Sp.z.o.o. 99,9 296 -6
IBC SOLAR Energy Japan K.K., Japan 100,0 -3.933 -1.272
IBC SOLAR Energy Pte. Ltd., Singapur** 100,0 -1734 -62
Gehalten von der IBC SOLAR Energy Pte. Ltd.:
Einstein Solar Energy Pte. Ltd., Singapur** 100,0 -1458 -21
Gehalten von der IBC SOLAR S.A.U.:
Tingis Solar S.L., Spanien 100,0 338 151
Gehalten von der Tingis Solar S.L., Spanien.:
Anteo Solar S.L., Spanien*** 45,0 464 427
* Ruhende Gesellschaft
** In Liquidation
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*** Werte aus Vorjahr 2022/ GR 2021

 

Hauptversammlung

In der Hauptversamm lung vom 29. Juni 2023 wurde der von uns geprüfte und mit dem un einge-

schränk ten Bestäti gungsvermerk versehene Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 zu sam men mit

dem La ge bericht nach Bil ligung und Feststellung durch den Aufsichts rat zur Kenntnis ge nommen.

Die von Vorstand und Aufsichtsrat vorgeschlagene Ergebnisverwendung wurde von der Haupt ver-

samm lung be schlos sen.

Der Beschluss der Hauptversamm lung über die Verwendung des festgestellten Ergebnisses für das

zum 31. Dezember 2022 abgelaufene Geschäftsjahr wurde im Berichtsjahr vollzo gen.

Dem Vorstand und dem Aufsichtsrat wurde für das vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022 lau fen de Ge-

schäfts jahr Ent la s tung er teilt.

Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2023 wurde die AudiTax GmbH, Wirtschaftsprüfungsge-

sell schaft, Steuerberatungsgesellschaft, Braunschweig ge wählt.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 wurde gemäß § 325 HGB offen gelegt.

Das Eigenkapital der Gesellschaft ist um TEuro 21.989,1 bzw. 13,2 % auf TEuro 188.133,4

gestiegen.

 

Die Aktien stehen den Aktionären nach der letzten Kapitalerhöhung und einer Übertragung zwischen

den Aktionären wie folgt zu.

Udo Möhrstedt: 400.760 Aktien

Julius Möhrstedt: 400.340 Aktien
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  Steuerrechtliche Verhältnisse

Das Unternehmen unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den §§ 16 - 18 des UStG 1993.

Der Gewerbebetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht gemäß § 2 Absatz 1 GewStG.

Nach § 2 Absatz 2 Nr. 2 UStG ist die Gesellschaft nach dem Gesamtbild der tatsächlichen Verhältnisse

auf Grund der fi nanziellen und wirtschaftlichen Eingliederung ein Organträger für die

- IBC SOLAR Invest GmbH, Bad Staffelstein

- IBC SOLAR Projects GmbH, Bad Staffelstein

- IBC SOLAR Energy GmbH, Bad Staffelstein

- SUNLAB Qua lity Center GmbH, Bad Staffelstein

- Solarpark Marnitz II GmbH & Co. KG

- Solarpark Eigentshofen GmbH & Co. KG.

Die Betriebsprüfung für die Jahre 2017 bis 2019 wurde in 2022 fertiggestellt. 

Die Veranlagungen sind bis einschließlich 2021 erklärungsgemäß erfolgt.



AudiTax GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Erläuterungsteil
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  Umfassendere Aufgliederung und Erläuterung der Posten des Jahresab-
schlusses

Zu den wesentlichen Posten des Jahresabschlusses werden nachfolgend zur Verbesserung der Dar-

stellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage Aufgliederungen und Erläuterun gen gegeben, so weit

entsprechen de Angaben im Anhang nicht enthalten sind. Soweit Erläu terungen gleich lautend bei meh-

reren Posten der sel ben Gruppe zu wiederholen wären, wer den diese zur Erleichterung der Les barkeit

des Berichts diesen vorangestellt.

Bilanz zum 31.12.2023

Die Bilanz zum 31.12.2023 ist diesem Bericht als Anlage beigefügt und schließt mit einer Summe von

Euro 331.675.764,57 (31.12.2022: Euro 291.372.847,70) ab.

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen werden in einer EDV-ges-

tütz ten Anlagenbuchhaltung mit dem Programm Navision ord nungsge mäß nach ge wie sen.

Eine von den Anschaffungs- und Herstellungskosten ausgehende Darstellung der Entwick lung der ein-

zel nen Bilanzposten des Anlagevermögens enthält der Anlagenspiegel im An hang zum Jahresab-

schluss (Anlage 3).

Da im Anlagenspiegel die Entwicklung der Posten des Anlagevermögens ausgehend von den ur-

sprüngli chen Anschaffungskosten sowie die Entwicklung der kumulierten Abschreibun gen dargestellt

sind, wird bei der Erläuterung der Abschlusspositionen die Darstellung auf die Entwicklung der Buch-

werte be schränkt.

Die Bewertung des Anlagevermögens ist im Anhang dargestellt.

Abschreibungen werden grundsätzlich nach den steuerlich zulässigen höchsten Abschrei bungssätzen

vorgenommen. Abnutzbare bewegliche Vermögensgegenstände, die im laufen den Wirtschaftsjahr an-

ge schafft oder her ge stellt wurden, werden mit dem anteiligen Jahres betrag der Abschreibung ab ge-

schrieben. Abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anla gevermögens, die zu einer selbständigen

Nut zung fähig sind und deren Nettoanschaffungsko sten 800 Euro nicht überschreiten, wurden im Jahr

der Anschaffung voll abgeschrieben.
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A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten Euro 363.225,00

(31.12.2022: Euro 649.813,00)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

EDV-Software 228.107,00 460.861,00
Ähnliche Rechte und Werte 135.118,00 188.952,00

363.225,00 649.813,00

Summe immaterielle
Vermögensgegenstände Euro 363.225,00

(31.12.2022: Euro 649.813,00)

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken Euro 789.848,00

(31.12.2022: Euro 751.964,00)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Bauten auf fremden Grundstücken 789.848,00 751.964,00

789.848,00 751.964,00

2. technische Anlagen und
Maschinen Euro 149.992,00

(31.12.2022: Euro 158.619,00)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Maschinen 99.992,00 108.619,00
Technische Anlagen 50.000,00 50.000,00

149.992,00 158.619,00
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3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung Euro 2.479.389,13

(31.12.2022: Euro 1.648.847,13)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

EDV-Hardware 787.102,00 411.477,00
PKW 748.006,00 402.578,00
Betriebsausstattung 465.866,63 474.492,63
Geschäftsausstattung 286.962,50 301.152,50
Sonstige Transportmittel 148.899,00 59.147,00
Mietereinbauten Alkal./Untern. 42.553,00 0,00

2.479.389,13 1.648.847,13

4. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau Euro 951.081,75

(31.12.2022: Euro 104.324,90)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Anzhlg. auf Anlagen, Betriebs- u Geschäftsausst. 951.081,75 104.324,90

951.081,75 104.324,90

Summe Sachanlagen Euro 4.370.310,88
(31.12.2022: Euro 2.663.755,03)

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen Euro 5.543.277,17

(31.12.2022: Euro 5.037.205,27)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Anteile an verbundenen Unternehmen 5.543.277,17 5.037.205,27

5.543.277,17 5.037.205,27

2. Ausleihungen an verbundene
Unternehmen Euro 11.188.280,14

(31.12.2022: Euro 10.737.018,76)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 11.188.280,14 10.737.018,76

11.188.280,14 10.737.018,76
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3. Beteiligungen Euro 1.833.863,47
(31.12.2022: Euro 1.833.863,47)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Beteiligungen 1.833.863,47 1.833.863,47

1.833.863,47 1.833.863,47

Summe Finanzanlagen Euro 18.565.420,78
(31.12.2022: Euro 17.608.087,50)

Summe Anlagevermögen Euro 23.298.956,66
(31.12.2022: Euro 20.921.655,53)

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Die Bewertung der Vorräte erfolgte zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um Ab-

schrei bungen auf den Wert, der den Vorräten am Bilanzstichtag beizulegen war. 

Die Vorräte haben sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt entwickelt:

1. unfertige Erzeugnisse,
unfertige Leistungen Euro 3.582.489,44

(31.12.2022: Euro 13.281.437,33)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Unfertige Erzeugnisse (Fertigungsaufträge) 0,00 14.056,75
Unfertige Erzeugnisse (Fertigungsaufträge)-interim -129.532,40 28.860,39
In Ausführung befindliche Bauaufträge (Projekte) 3.712.021,84 13.238.520,19

3.582.489,44 13.281.437,33

2. fertige Erzeugnisse und Waren Euro 206.160.182,49
(31.12.2022: Euro 171.270.123,34)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Warenbestand 193.500.019,38 139.361.181,94
Warenbestand auf See/ in Transit 12.660.163,11 31.908.941,40

206.160.182,49 171.270.123,34

Die Inventurdurchführung am 22.12.2023, an der wir beobachtend teilgenommen haben, er folgte ent-

spre chend der Inventuranweisung. Die Warenbewertung berücksich tigt Reichweitenab schläge, Nie-

derstwert prin zip und die Bewertung an hand zeitnaher Einkaufspreise zum Bi lanz stich tag.
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3. geleistete Anzahlungen Euro 4.326.862,61
(31.12.2022: Euro 4.790.059,73)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Geleistete Anzahlungen für Projekte 2.981.831,34 2.335.657,44
Geleistete Anzahlungen Drittland 538.911,72 2.289.322,86
Geleistete Anzahlungen 19% 498.428,52 165.079,43
Geleistete Anzahlungen EU 307.691,03 0,00

4.326.862,61 4.790.059,73

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen Euro 15.473.371,93

(31.12.2022: Euro 28.054.024,40)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Forderungen LuL-Dritte 15.284.016,33 27.580.751,45
Zweifelhafte Forderungen - Dritte 1.576.214,18 1.321.523,53
Gegenkonto TARGO Sonderkonto 367.799,46 713.937,26
Pwb auf Ford. mit einer Restlaufzeit bis 1 Jahr -221.527,11 -269.867,38
Ewb auf Ford. mit einer Restlaufzeit bis 1 Jahr -1.533.130,93 -1.292.320,46

15.473.371,93 28.054.024,40

2. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen Euro 43.675.508,84

(31.12.2022: Euro 30.499.775,39)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Darlehen an verbundene Unternehmen 29.881.423,05 24.522.106,24
Forderungen LuL - verbundene Unternehmen 7.792.227,14 3.447.969,99
Darlehen PV-Projekte diverse, verbundene UN 5.985.414,21 2.529.699,16
Zweifelhafte Forderungen verbundene Unternehmen 16.444,44 0,00

43.675.508,84 30.499.775,39

3. Forderungen gegen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht Euro 2.562.156,39

(31.12.2022: Euro 282.669,77)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Darlehen an Unternehmen m Beteiligungsverhältnis 2.401.531,74 0,00
Darlehen Möhrstedt Grundstücksverwaltung 160.624,65 282.669,77

2.562.156,39 282.669,77
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4. sonstige Vermögensgegenstände Euro 8.726.072,83
(31.12.2022: Euro 2.774.695,47)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Verb.LuL-Dritte-debitorische Kreditoren 8.623.257,38 3.476.781,02
Forderungen gg. Vorstandsmitglieder 959.257,39 1.100.000,00
Gegenkonto TARGO Kaufpreiseinb. 299.387,44 511.631,91
Kautionen 112.760,90 23.408,00
Vorsteuer in Folgeperiode/im Folgejahr abziehbar 23.073,79 21.540,17
Darlehen an Mitarbeiter diverse 22.825,52 914,73
Ford. gg Personal 13.509,42 6.900,00
Steuererstattungsansprüche ggü. anderen Ländern 12.239,63 143.111,65
Fremdgeld Projekte Deutschland 4.000,00 4.000,00
sonst. Vermögensgegenst. - Restlaufzeit bis 1 Jahr 658,87 10,09
Darlehen an Mitarbeiter diverse 1-5 J 0,00 30.000,00
Durchlaufende Posten 0,00 11.027,12
Umsatzsteuerforderungen 0,00 5.896,99
Kreisspk. Verpfändungskto. TCF - EUR -362,71 -498,37
Gegenkonto TARGO Forderungskto. -1.344.534,80 -2.560.027,84

8.726.072,83 2.774.695,47

III. Wertpapiere

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen Euro 55.000,00

(31.12.2022: Euro 45.000,00)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Anteile Solarparks PED 55.000,00 45.000,00

55.000,00 45.000,00

IV. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks Euro 23.229.746,56

(31.12.2022: Euro 19.037.227,44)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Kreissparkasse 92534940 - EUR 6.449.418,17 1.220.994,68
Santander Bank   9100522662 - EUR 5.003.917,75 27.860,42
TARGO Forderungskonto 3.482.286,02 6.041.491,13
Bayern LB Cash 7003682128 - EUR 3.013.692,85 2.857,53
Deutsche Bank 803611300 - EUR 1.542.724,90 2.924.330,45
Commerzbank 122668702 - CHF 1.355.291,58 0,00
Commerzbank 122668700 - EUR 1.278.320,76 2.369.491,44
Geldtransit 567.541,40 888.814,16
BTV Zndl 913262700 - EUR 421.943,37 5.153.282,10
Bayern LB 3682168 - EUR 337.891,54 119.300,47

Übertrag 23.453.028,34 18.748.422,38
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31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Übertrag 23.453.028,34 18.748.422,38

TARGO Factoring Finance 246.437,66 466.028,78
Postgiro 98600851 - EUR 150.713,92 214.622,14
Deutsche Bank 803611300 - USD 22.812,79 785.387,12
Kreissparkasse 10002756 - USD 14.958,90 26.501,62
Deutsche Bank 803611300 - JPY 6.222,72 6.915,95
Kasse 2.759,13 14.948,62
Commerzbank 122668701 - EUR 0,00 -30,00
TARGO Kaufpreiseinbehalt -299.387,44 -511.631,91
TARGO Sonderkonto -367.799,46 -713.937,26

23.229.746,56 19.037.227,44

C. Rechnungsabgrenzungsposten Euro 585.416,82
(31.12.2022: Euro 416.179,30)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Aktive Rechnungsabgrenzung 585.416,82 416.179,30

585.416,82 416.179,30

Summe Aktiva Euro 331.675.764,57
(31.12.2022: Euro 291.372.847,70)
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A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital Euro 40.055.000,00
(31.12.2022: Euro 40.055.000,00)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Gezeichnetes Kapital 40.055.000,00 40.055.000,00

40.055.000,00 40.055.000,00

II. Gewinnrücklagen

1. gesetzliche Rücklage Euro 4.005.500,00
(31.12.2022: Euro 4.005.500,00)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Gesetzliche Rücklage 3.980.500,00 3.980.500,00
Gesetzliche Rücklage 40% vorbelastet 25.000,00 25.000,00

4.005.500,00 4.005.500,00

III. Bilanzgewinn Euro 144.072.884,11
(31.12.2022: Euro 122.083.753,51)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Bilanzgewinn 144.072.884,11 122.083.753,51

144.072.884,11 122.083.753,51

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen Euro 11.343.839,33
(31.12.2022: Euro 12.270.546,27)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

GewSt Rückstellung § 4 Abs. 5b EStG 6.000.000,00 5.422.336,00
Körperschaftsteuerrückstellung 5.343.839,33 6.848.210,27

11.343.839,33 12.270.546,27

2. sonstige Rückstellungen Euro 15.618.139,04
(31.12.2022: Euro 13.251.161,75)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Rückstellungen für Gewährleistungen 9.214.879,93 8.451.858,15
Sonstige Rückstellungen 3.144.879,11 3.759.803,60

Übertrag 12.359.759,04 12.211.661,75
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31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Übertrag 12.359.759,04 12.211.661,75

Projekt Rückstellungen 3.002.380,00 771.500,00
Rückstellungen für Abschluss und Prüfungskosten 220.000,00 232.000,00
RS zur Erfüllung der Aufbewahrungspflichten 36.000,00 36.000,00

15.618.139,04 13.251.161,75

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten Euro 83.080.371,31

(31.12.2022: Euro 35.324.066,81)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Verb geg Kreditinstitut Restlaufz < 1 J Darl BTV 5.000.000,00 15.197.316,81
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz <1 J IKB Tilg-Ra 5.000.000,00 1.875.000,00
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz < 1 J Darl Santa 20.365.762,22 10.126.750,00
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz < 1 J Darl CoBa 20.053.111,11 0,00
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz < 1 J Darl DZ 15.032.654,17 0,00
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz < 1 J Darl Behtm 104.577,14 0,00
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz < 1 J Darl SPK 5.024.266,67 0,00
Verb geg Kreditinstitut Restlaufz 1-5 J Darl IKB 12.500.000,00 8.125.000,00

83.080.371,31 35.324.066,81

2. erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen Euro 4.495.176,04

(31.12.2022: Euro 13.885.280,02)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Erhaltene, versteuerte Anzahlungen 19% USt 4.153.689,58 12.290.781,30
Erhaltene, versteuerte Anzahlungen EU 19% USt 191.229,28 1.140.328,52
Erhaltene, versteuerte Anzahlungen Drittland 120.722,18 424.635,20
Erhaltene, versteuerte Anzahlungen EU 16% USt 29.535,00 29.535,00

4.495.176,04 13.885.280,02

3. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen Euro 22.384.740,56

(31.12.2022: Euro 47.736.381,43)

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 22.384.740,56 
(Euro 47.736.381,43)

Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:
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31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Verbindlichkeiten LuL - Dritte 22.384.740,56 47.736.381,43

22.384.740,56 47.736.381,43

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen wurden durch eine Kreditorenliste auf den

31.12.2023 nach gewiesen.

4. Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Unternehmen Euro 285.833,14

(31.12.2022: Euro 291.562,24)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Verbindlichkeiten LuL - verbundenen Unternehmen 285.833,14 291.562,24

285.833,14 291.562,24

5. sonstige Verbindlichkeiten Euro 6.154.793,30
(31.12.2022: Euro 2.314.102,37)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Verbindlichkeiten aus Steuern und Abgaben 4.153.043,60 1.294.965,53
Rückstellung für zu korrigierende Vorsteuer 721.879,33 0,00
Ford.LuL-Dritte - kreditorische Debitoren 670.627,60 544.723,86
Verbindlichkeiten aus Lohn- und Kirchensteuer 450.658,97 73.805,09
Sonstige Verbindlichkeiten bis 1 Jahr 84.635,64 400.438,27
Umsatzsteuer frühere Jahre 73.948,16 0,00
Ford.LuL-verbundene UN-kreditorische Debitoren 0,00 169,62

6.154.793,30 2.314.102,37

D. Rechnungsabgrenzungsposten Euro 179.487,74
(31.12.2022: Euro 155.493,30)

31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro

Passive Rechnungsabgrenzung 179.487,74 155.493,30

179.487,74 155.493,30

Summe Passiva Euro 331.675.764,57
(31.12.2022: Euro 291.372.847,70)
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Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

Die Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01. - 31.12.2023 weist einen Jahresüberschuss

von Euro 21.989.130,60 ( Jahresergebnis 2022: Euro 35.030.534,91) aus.

Gemäß § 265 Abs. 2 HGB werden in der Gewinn- und Verlustrechnung zu jedem Posten der entspre-

chen de Vorjahreswert gegenübergestellt.

1. Umsatzerlöse Euro 752.881.397,99
(2022: Euro 624.062.643,51)

2023 2022
Euro Euro

Erlöse 19% USt 595.588.619,42 463.418.094,11
Steuerfr.innergem.Lieferungen §4 Nr. 1b UStG 95.496.886,66 118.292.704,99
Steuerfreie Umsätze § 4 Nr. 1a UStG 42.607.156,21 39.723.577,15
Erl. Baul.-§13b UStG, Leistungsempf. schuldet Ust 7.803.944,32 1.188.227,70
Nicht steuerbare Umsätze (Innenumsätze) 7.354.253,84 1.145.487,54
Erlöse aus dem Verkauf von SPVs § 1 (1a) UStG 3.568.820,72 0,00
Erl.im and.EU-Land st.pfl.sonst.Leist.-Rev. Charge 532.067,43 636.629,82
Erl.im Drittl.steuerb.Leist.,im Inl.nicht stbr.Ums 400.236,87 65.066,24
Echter Schadensersatz nicht steuerbar 221.087,92 58.358,88
Sonstige steuerfreie Umsätze Inland 48.661,01 40.386,38
Erlöse 16% USt 421,99 5.459,31
Steuerfr.innergem.Lieferungen §4 Nr. 1b UStG 16% -444,50 0,00
Gewährte Boni  u Erlösschmälerungen Drittland -11.421,92 -4.147,74
Gewährte Skonti 19% USt -18.454,99 -31.237,22
Gewährte Boni u Erlösschmälerungen EU -121.201,54 -53.371,43
Gewährte Boni u Erlösschmälerungen Inland 19% USt -589.235,45 -422.592,22

752.881.397,99 624.062.643,51

2. Erhöhung des Bestands an
fertigen und unfertigen
Erzeugnissen Euro 0,00

(2022: Euro 2.503.262,30)

2023 2022
Euro Euro

Bestandsver.in Ausführung befindliche Bauaufträge 0,00 2.503.262,30

0,00 2.503.262,30
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3. Verminderung des Bestands
in Ausführung befindlicher
Bauaufträge Euro 9.698.947,89

(2022: Euro 0,00)

2023 2022
Euro Euro

Bestandsver.in Ausführung befindliche Bauaufträge 9.698.947,89 0,00

9.698.947,89 0,00

4. sonstige betriebliche
Erträge Euro 3.857.323,97

(2022: Euro 11.418.639,53)

- davon Erträge aus
der Währungsumrechnung
Euro 120.615,95 
(Euro 232.472,31)

2023 2022
Euro Euro

sonstige Erträge 191.260,73 248.034,04
Erträge aus der Währungsumrechung 120.615,95 232.472,31
Erlöse aus Verkäufen Sach-AV 19% Ust (Buchgewinn) 21.361,35 132.985,96
Anlagenabgänge Sachanlagen (RBW Buchgewinn) -13.169,00 -108.337,00
Erträge aus der Herabsetzung der Pwb auf Ford. 48.340,27 0,00
Erträge aus der Herabsetzung der Ewb auf Ford. 114.058,96 3.149.390,37
Erträge aus abgeschriebenen Forderungen 19% USt 107.509,93 6.342,20
Erträge aus abgeschriebenen Ford. verb.Unternehmen 35.000,00 219.896,54
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 2.462.326,68 800.386,70
Verrechnete sonst. Sachbez. Kfz-Gestellung 19% USt 475.619,16 294.384,64
Periodenfremde Erträge 1.567,81 5.789.035,05
Versicherungsentschäd. u Schadenersatzleistungen 292.832,13 159.158,72
Zuschreibung auf Finanzanlagen - verb. Unternehmen 0,00 494.890,00

3.857.323,97 11.418.639,53

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-,
Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren Euro 635.775.425,29

(2022: Euro 530.149.144,53)

2023 2022
Euro Euro

Bestandsveränderung Warenverkauf-Automatikkonto 605.697.809,68 517.956.757,71
Steuerfreie Einfuhren 290.862.270,06 341.608.549,94
Wareneingang 19 % Vorsteuer 265.726.459,13 245.156.624,34
EU Innergemeinschaftlicher Erwerb 19% Vst/Ust 132.013.369,93 29.107.781,87
Bestandsveränderung Bestandskorrektur-Automatikkto 57.700.270,16 31.577.116,41

Übertrag 1.352.000.178,96 1.165.406.830,27
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2023 2022
Euro Euro

Übertrag 1.352.000.178,96 1.165.406.830,27

Bezugsnebenkosten 10.141.835,59 30.043.562,95
Wareneingang 7 % Vorsteuer 2.666.298,95 1.509.876,63
Wareneinsatz aus dem Verkauf v. SPVs § 1 (1a) UStG 15.000,00 0,00
Zölle und Einfuhrabgaben 649,28 3.054,19
Erhaltene Skonti 7% Vorsteuer -0,99 -3,81
Erh.Skonti innergem.Erwerb 19% VSt/UST -125.117,92 -3.878,27
Erhaltene Skonti 0% Vorsteuer-Drittland -2.061.410,81 -1.996.384,12
Erhaltene Skonti 19% Vorsteuer -4.668.040,83 -3.140.187,20
Erhaltene Boni EU -5.533.748,72 -1.432.027,93
Erhaltene Boni 19% Vorsteuer -7.504.564,41 -8.092.320,45
Erhaltene Boni Drittland -11.039.964,36 -5.211.521,57
Bestandsveränderung Wareneinkauf-Automatikkonto -698.115.689,45 -646.937.856,16

635.775.425,29 530.149.144,53

b) Aufwendungen für bezogene
Leistungen Euro 10.859.069,22

(2022: Euro 7.650.691,70)

2023 2022
Euro Euro

Fremdleistungen 19% VSt 7.038.154,82 4.623.289,67
empf. Bauleistungen 19% Vst/Ust - §13b UStG 3.242.674,63 2.735.432,87
Sonst.Leist.eines i.a.EU-Land ansäs.Unt.19%VST/UST 573.596,35 291.794,16
Leist.eines im Ausl.ansässigen Untern.ohne VSt/USt 4.643,42 0,00
empf. Bauleistungen 16% Vst/Ust - §13b UStG 0,00 175,00

10.859.069,22 7.650.691,70

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter Euro 25.206.810,17
(2022: Euro 21.441.752,87)

2023 2022
Euro Euro

Gehälter 25.094.237,30 21.361.308,04
Pauschale Steuer auf sonstige Bezüge 93.415,25 74.258,80
Löhne für Minijobs 18.776,85 5.577,50
Pauschale Steuern für Minijobber 380,77 116,53
Fahrtkostenerstattung Wohnung/Arbeitsstätte 0,00 492,00

25.206.810,17 21.441.752,87

Gehälter

Gehälter 25.094.237,30 20.792.160,90
Gehalt-Lohnfortzahlung bei Krankheit 0,00 569.147,14

25.094.237,30 21.361.308,04
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b) soziale Abgaben und
Aufwendungen für
Altersversorgung und
für Unterstützung Euro 4.479.739,80

(2022: Euro 3.196.658,42)

2023 2022
Euro Euro

Gesetzliche soziale Aufwendungen 3.635.309,21 2.804.296,80
Aufwendung für Altersversorgung (Pensionskasse) 366.867,11 182.110,53
Freiwillige soziale Aufwendungen, lohnsteuerfrei 265.064,83 50.481,38
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 208.660,00 159.590,00
Versorgungskassen 3.838,65 179,71

4.479.739,80 3.196.658,42

7. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen

Euro 1.153.395,29
(2022: Euro 1.044.855,20)

2023 2022
Euro Euro

Abschreibungen auf Sachanlagen (ohne Kfz/Gebäude) 580.163,02 556.815,94
Abschreibungen auf immat. Vermögensgegenstände 286.588,00 308.190,51
Abschreibungen auf Kfz 184.101,47 143.934,98
Sofortabschreibung geringwertiger Wirtschaftsgüter 102.542,80 35.913,77

1.153.395,29 1.044.855,20
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8. sonstige betriebliche
Aufwendungen Euro 39.636.262,02

(2022: Euro 26.670.475,92)

- davon Aufwendungen aus
der Währungsumrechnung
Euro 136.108,11 
(Euro 359.393,82)

2023 2022
Euro Euro

Ausgangsfrachten 10.345.504,74 8.546.148,13
Fremdleistungen/Fremdarbeiten 4.323.257,97 1.550.520,47
Kosten externe Lagerbewirtschaftung 3.915.354,69 1.165.229,05
Aufwand für Gewährleistung 3.259.904,81 1.743.784,10
Miete (unbewegliche Wirtschaftsgüter) 2.688.818,20 2.340.509,28
Rechts- und Beratungskosten 2.575.584,99 1.353.881,63
Werbekosten 1.387.794,20 1.156.389,34
Wartungskosten für Hard- und Software 1.284.618,92 1.068.725,48
Messekosten 863.084,10 650.360,91
Aufw f d zeitl befr Überl v Rechten (Lizenzen) 854.221,04 545.554,42
Versicherungen 626.252,32 294.815,03
Kreditversicherung 624.676,70 324.254,45
Nebenkosten des Geldverkehrs 507.965,31 501.390,66
Sonstige betriebliche Aufwendungen 473.913,61 409.301,81
Einstellung in die Ewb auf Forderungen 448.731,46 82.027,40
Mietleasing Kfz 411.654,74 343.946,27
SbA zur Weiterberechnung an TG´s 342.976,60 211.994,85
Gas, Strom, Wasser, etc. 340.390,64 206.950,34
Aufwand Arbeitnehmerüberlassung (Zeitarbeit) 299.657,96 200.745,32
Laufende Kfz-Betriebskosten 283.800,95 225.670,89
Beiträge 264.007,36 219.115,72
Reisekosten Arbeitnehmer 253.578,84 61.006,03
Fortbildungskosten 244.021,63 145.201,77
Aufwendungen für Abraum- und Abfallbeseitigung 229.016,36 204.953,95
Buchführungs-, Abschluss- und Prüfungskosten 219.781,77 186.161,60
Sonstige eingeschr. abz. BA abzugsf. Anteil 219.022,88 496.765,34
Sonstiger Betriebsbedarf 212.956,37 167.965,26
Reisekosten Arbeitnehmer Übernachtungsaufwand 211.269,72 92.714,12
Forderungsverluste 19% Ust 190.278,23 25.878,94
Reinigung 182.730,43 138.184,40
Forderungsverluste 136.680,16 271.695,77
Aufwendungen aus der Währungsumrechnung 136.108,11 359.393,82
Reparatur/Instandhaltung von anderen Anlagen u BGa 125.491,41 92.405,58
Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben 121.859,78 152.051,78
Telefon und Internet 112.062,06 126.008,84
Kfz-Versicherungen 103.428,16 84.808,43
Mietleasing bewegl.Wirtschaftsgüter f Anlagen/Masc 100.990,85 85.914,06
Kfz-Reparaturen 85.953,69 71.932,30
Nicht abziehbare Hälfte Aufsichtsratsvergütungen 71.700,00 68.550,00
Abziehbare Aufsichtsratsvergütungen 71.700,00 68.550,00
Reisekosten Arbeitnehmer Verpflegungsmehraufwand 66.350,95 37.494,28
Zuwendungen, Spenden, steuerlich nicht abziehbar 50.005,00 50.005,00
Qualifizierungs-/Zertifiz.-/Patentierungskosten 46.870,25 94.517,03

Übertrag 39.314.027,96 26.223.473,85
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2023 2022
Euro Euro

Übertrag 39.314.027,96 26.223.473,85

Bewirtungskosten 42.603,09 18.792,69
Zuw., Spenden f wissenschaftl. u kulturelle Zwecke 41.100,00 38.650,00
Reparatur/Instandhaltung von Bauten 37.817,63 23.873,41
Zuw., Spenden für kirchl., religiö. u. gem. Zwecke 37.750,00 2.250,00
Bürobedarf 29.619,34 19.360,56
Werkzeuge und Kleingeräte 25.548,83 40.853,42
Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur) 19.801,58 45.070,80
Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 18.258,46 8.053,96
Periodenfremde Aufwendungen 17.045,54 906,98
Porto 16.846,93 14.175,55
Kilometergelderstattung Arbeitnehmer 10.578,66 6.155,61
Fremdfahrzeugkosten 8.987,93 19.233,93
Geschenke abzugsfähig mit §37b EStG-über 35€ netto 5.727,04 2.428,66
Repräsentationskosten 4.658,31 4.119,23
Geschenke abzugsfähig ohne §37b EStG-bis 35€ netto 2.853,62 998,40
Verpackungsmaterial 1.653,91 3.725,73
Verkaufsprovisionen 930,84 1.149,45
Streugesch. bis 10€/Gesch. pers. Anlass 452,35 0,00
Einstellung in die Pwb auf Forderungen 0,00 184.633,04
Anlagenabgänge Sachanlagen (RBW bei Buchverlust) 0,00 18.453,00
Erlöse aus Verkäufen Sach-AV 19% Ust (Buchverlust) 0,00 -5.882,35

39.636.262,02 26.670.475,92

9. Erträge aus Beteiligungen Euro 1.273.199,07
(2022: Euro 537.383,04)

2023 2022
Euro Euro

Erträge aus Beteiligungen 1.273.199,07 537.383,04

1.273.199,07 537.383,04
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10. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge Euro 2.310.248,62

(2022: Euro 1.956.228,02)

- davon aus verbundenen
Unternehmen
Euro 2.137.669,92 
(Euro 1.906.585,80)

2023 2022
Euro Euro

Erträge aus and. Wertpap. u Ausleih. d.Umlaufverm. 2.137.669,92 1.906.585,80
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 172.578,70 48.209,22
Zinserträge § 233a AO, steuerpflichtig 0,00 1.433,00

2.310.248,62 1.956.228,02

11. Abschreibungen auf
Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des
Umlaufvermögens Euro 11.500,00

(2022: Euro 3.754.882,45)

2023 2022
Euro Euro

Abschr. auf Finanzanlagen - verbundene Unternehmen 11.500,00 3.754.882,45

11.500,00 3.754.882,45

12. Zinsen und ähnliche
Aufwendungen Euro 2.080.276,73

(2022: Euro 450.014,38)

2023 2022
Euro Euro

Zinsaufwendungen §233a AO abzugsfähig (USt. 2015) 1.127,77 0,00
Zinsaufwendungen §233a AO n. abzugsfähig(KSt.2017) 531,23 0,00
Zinsaufwendungen f kurzfristige Verbindlichkeiten 1.585.010,09 335.614,38
Zinsaufwendungen f langfristige Verbindlichkeiten 493.607,64 114.400,00

2.080.276,73 450.014,38

13. Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag Euro 9.377.118,36

(2022: Euro 11.068.655,37)

2023 2022
Euro Euro

Körperschaftssteuer 4.949.394,00 5.990.000,00
Gewerbesteuer 4.236.790,00 4.808.496,00
Solidaritätszuschlag 151.216,67 54.450,00

Übertrag 9.337.400,67 10.852.946,00
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2023 2022
Euro Euro

Übertrag 9.337.400,67 10.852.946,00

Kapitalertragsteuer 25% 33.763,45 39,61
Anrechnung/Abzug ausländische Quellensteuer 3.997,63 1.777,33
Anrechenbarer Solidaritätszuschlag auf KapESt 25% 1.854,51 1,49
Solidaritätszuschlag für Vorjahre 102,10 6.607,93
Körperschaftsteuer für Vorjahre 0,00 120.088,00
GewSt.-NZ u. GewSt.-Erstatt f. VJ §4 Abs. 5bEStG 0,00 92.680,95
Erträge aus d Auflösung v GewSt-RS §4 Abs 5b EStG 0,00 -5.485,94

9.377.118,36 11.068.655,37

14. Ergebnis nach Steuern Euro 22.043.624,88
(2022: Euro 35.051.025,56)

15. sonstige Steuern Euro 54.494,28
(2022: Euro 20.490,65)

2023 2022
Euro Euro

Steuernachzahlungen Vorjahre für sonstige Steuern 29.851,63 0,00
Kfz-Steuern 17.212,50 13.060,50
Grundsteuer 7.430,15 7.430,15

54.494,28 20.490,65

16. Jahresüberschuss Euro 21.989.130,60
(2022: Euro 35.030.534,91)

17. Gewinnvortrag aus
dem Vorjahr Euro 122.083.753,51

(2022: Euro 87.053.218,60)

18. Bilanzgewinn Euro 144.072.884,11
(2022: Euro 122.083.753,51)
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